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Es musste der erste Dezember sein. 
Ich weiß immer noch nicht, warum. 
Aber 2015 drängten drei syrische 
Mitglieder der Start-Redaktion von 
TÜnews International darauf, dass an 
diesem Tag die erste Ausgabe unserer 
„news from refugees for refugees 
and others“ erscheinen sollte. Da-
mals dachte ich: OK, irgendwas mit 
Magie und folgte dem Vorschlag. Und 
tatsächlich, wenn es Magie überhaupt 
gibt, dann denke ich heute: gute 
Magie. Die 50. Ausgabe liegt jetzt – 
nach anderthalb Jahren - vor und wir 
arbeiten nach wie vor voller Über-
zeugung an der Zeitung. Denn wir 
können zeigen, dass das 5-sprachig 
erscheinende TÜnews International 
enorm wirksam ist. 

Weil wir nicht in einer „Fake-Welt“ 
leben möchten, bieten wir in diesem 
Magazin Fakten. Ganz nach dem 
Motto der Radionews von TÜnews In-
ternational: „And you get no shit, but 
the true stuff“. Diesen Stoff verbreiten 
wir wöchentlich direkt an derzeit 528 
Adressen. Und mindestens ein Fünftel 
dieser Adressaten verbreitet die Infor-
mationen weiter. 

Jede Woche drucken derzeit Andrea 
Schmitt, Pauline Menghini, Auszubil-
dende und Praktikanten im Landrat-
samt 230 Wandzeitungen mit jeweils 
zwei DIN A3-Seiten oder 325 Exemp-
lare des mit 12 bis 20 DIN A4-Seiten 
deutlich umfangreicheren Magazins. 
Das ist ganz schön viel, wenn man 
bedenkt, dass die Redaktionsmitglie-

der die Editionen nach qualitativen 
Gesichtspunkten gezielt dort vertei-
len, wo viele Flüchtlinge leben  und 
hinkommen.

Redakteur Bright Igbinovia, der aus 
Nigeria stammt und im Septem-
ber eine Lehre als Müller beginnen 
wird, fährt jedes Wochenende 38 
Flüchtlings-Unterkünfte in Tübingen, 
Rottenburg, Starzach, Hirrlingen, Bo-
delshausen, Mössingen, Ofterdingen, 
Gomaringen, Dußlingen, Kusterdingen 
und Dettenhausen an und hängt 
dort insgesamt 60 Exemplare an die 
Schwarzen Bretter. Redakteur Claron 
Mazarello bringt Ausgaben persönlich 
etwa zum Bürger- und Verkehrsver-
ein in Tübingen, wo viele Flüchtlinge 
Bus-Tickets kaufen, in den Tafelladen, 
wo sie günstige Lebensmittel holen, 
ins Epple-Haus, wo manche feiern ge-
hen, und an etwa 20 andere Stellen, 
die Flüchtlinge frequentieren.

36 Wandzeitungen schicken wir per 
Post an wichtige Einrichtungen, die 
sie aushängen. Viele Sozialarbeite-
rinnen und Sozialarbeiter im Flücht-
lingsbereich legen die Wandzeitungen 
dort aus, wo sie ihre Sprechstunden 
abhalten. Einzelne Flüchtlingsfamilien, 
die separate Wohnungen in Dörfern 
bewohnen und angefragt haben, be-
kommen die Infos ebenfalls per Post. 
Dazu kommen 93 E-Mail-Empfänger 
der Ausgabe in PDF-Form. Auch diese 
haben aktiv Interesse bekundet und 
arbeiten weiter mit den Ausgaben, 
beispielsweise druckt das Asylzen-

trum sie und hängt sie aus. Bei der 
Volkshochschule Tübingen und in 
Rottenburg dienen die Zeitungen als 
Unterrichtsmaterial in den Integrati-
onskursen, viele Unterstützerkreise 
sind Bezieher. Über www.tunews.de 
stehen die Ausgaben auch online zur 
Verfügung.

Bei unseren zahlreichen Gesprächen 
mit Flüchtlingen ist uns deutlich 
geworden, dass viele ihre Informatio-
nen nach wie vor aus sozialen Medien 
beziehen. Diesem  Nutzungsverhalten 
trägt TÜnews International seit dem 
1. April 2016 verstärkt Rechnung. 
Seitdem bieten wir die News auch in 
Facebook unter „@tunewsinterna-
tional“ zum Abruf an. Die Seite hat 
bisher 272 „Gefällt mir“-Angaben. 
Die Beiträge erreichen in der Regel 
zwischen 200 und 400 Leserinnen 
und Leser.

Den bisherigen Spitzenwert ver-
zeichneten wir für edition 37. Das 
Sonderheft über Jobangebote klick-
ten 788 Facebook-Nutzer an. Ein 
weiteres Medium, das die News von 
TÜnews International verbreitet, ist 
das Freie Radio Wüste Welle. Auf 
96,6 MHz strahlt es jeden Mittwoch 
zwischen 15 und 17 Uhr die  „New-
comer News“ aus. Darin füllen die 
Nachrichten der Nachrichtenredaktion 
von TÜnews International in 3 bis 7 
Sprachen mittlerweile etwa 15 Minu-
ten. Im Anschluss an die Nachrichten 
wird über diese live gesprochen. Auf 
demselben Sendeplatz strahlt Radio 

TÜnews International wirkt
von Wolfgang Sannwald
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Wüste Welle zusätzlich viele Reporta-
gen oder Interviews aus, die Mitar-
beitende von TÜnews International 
geführt, aufgezeichnet und sendefä-
hig gemacht haben.

In den folgenden Artikeln versuchen 
wir, die Wirkung von TÜnews Inter-
national qualitativ noch näher zu 
beleuchten. Dazu haben die Redakti-
onsmitglieder Interviews geführt und 
recherchiert. Allen war wichtig zu 
wissen, ob ihre Arbeit etwas bewirkt. 
Schließlich sehen sie Kommunikation 
als Basis für Integration. Tatsäch-
lich belegen auch die geführten 
Interviews und weitere Recherchen: 
TÜnews International wirkt. Dank 
der Arbeit ihrer Redaktionsmitglie-
der, ohne fake und ohne Magie. Just 
work.

It must have been the first of Decem-
ber. I still do not know why. But in 
2015, three Syrian members of the 
start-up editorial team of TÜnews 
International urged that the first 
issue of our "news from refugees for 
refugees and others" should appear 
on this day. At that time I thought: 
OK, something with magic and then 
followed a suggestion. And indeed, 
if there is magic at all, then I think 
today: good magic. Edition 50 is out 
now - after one and a half years - 
and we are still working full-fledgedly 
on the newspaper. Because we can 
show that the 5-lingual TÜnews In-
ternational takes an enormous effect. 

Because we do not want to live in a 
"fake world", we offer facts in this 
magazine. According to the motto 
of the Radionews of TÜnews Inter-
national: "And you get no shit, but 
the true stuff". We distribute this 
material directly to 528 addresses at 
the moment. And at least one fifth 
of these addressees redistributes the 
information. 

Every week, Andrea Schmitt, Pauline 
Menghini, trainees and interns in the 
Landratsamt print 230 wall newspa-
pers on two DIN A3 pages or 325 
copies of the 12 to 20 DIN A4 pages 
of the significantly more extensive 
magazine. This is quite a lot when 
one considers that the editorial staff 
distributes the editions according 
to qualitative aspects where many 
refugees live and go. 

Editor Bright Igbinovia, who is from 
Nigeria and will start an apprentices-
hip as a miller in September, delivers 
to 38 refugee accommodations every 
weekend in Tübingen, Rottenburg, 
Starzach, Hirrlingen, Bodelshausen, 
Mössingen, Ofterdingen, Gomarin-
gen, Dußlingen, Kusterdingen and 
Dettenhausen. He puts a total of 60 
copies to those black boards. The 
editor Claron Mazarello is takeing 
some copies to places like the Epple 
Haus, where people go to party 
and to some 20 other places, such 
as the Büger- und Verkehrsverein in 
Tübingen, where many refugees buy 
bus tickets. We send 36 wall papers 
by post to important facilities which 
they display. Many social workers 
display the wall newspapers where 
they hold their office hours. Individual 
refugee families, who have inhabited 
and requested separate apartments 
in villages, also receive the newspa-
pers by mail. In addition, 93 e-mail 
recipients get the editions in PDF 
form. These also actively expressed 
interest and continue to work with 
the editions, for example, the asylum 
center prints them and displays them. 
At the Volkshochschule in Tübingen 
and in Rottenburg, the newspapers 
serve as teaching material in the 
integration courses, many of the vo-
luntary refugee supporters receive the 
editions, too. Via www.tunews.de, 
the editions are also available online.  
In our numerous conversations with 
refugees, it has become clear to us 

TÜnews International takes effect
By Wolfgang Sannwald

Wolfgang Sannwald als Moderator
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that many of them get their informa-
tion via social media. TUnews Inter-
national has increasingly taken into 
account this since 1 April 2016. Since 
then, we have been offering the news 
in Facebook under "@tunewsinter-
national". The site has 272 likes. As 
a rule, contributions reach between 
200 and 400 readers. We recorded 
the highest score so far for edition 37. 
The special booklet on job offers has 
been seen by 788 Facebook users. 
Another medium of broadcasting the 
news from TÜnews International is 

 international	Tünews لامعا
 Wolfgang	Sannwald :ملقب
 نم لولأا يف ددعلا رادصا دیرن نكن مل عقاولا يف 2015 ربمسید نم لولأا يف Tünews نم ةعبط لوا رادصا مت
 اذھ اذامل فرعا نكا ملً اروف ةدیرجلا ردصت نا ریرحتلا ةئیھب نوملعی نیذلا نیئجلالا نم رارصإ كانھ ناك نكلو ربمسید
 .رحس ھنإب تدقتعا ىتح رارصلإا
 ةدیرجلا لاسرا متی زكرم ناونع 528ً اضیا كلمنو فصنو ماع يف طقف ةدیرجلا هذھ نم 50 ةخسنلا كلمن دیج انلمع ناك
 .نیئجلالا نم ةریبك دادعا ىلع يوتحت نیونعلا هذھو مھیلا
 ىلع 17:00 ةعاسلا ىتح 15:00 ةعاسلا نم ءاعبرا موی لك يف Welle	Wüste ویدار يف عازت Tünews ةدیرجو
 تلصح دقو tunewsinternational@ ناونعلا ىلع كوب سیفلا ىلع ةیمسرلا ةحفصلا ىلعً اضیا رشنتو 96,6 ددرتلا

 ققح 37 مقر رادصلإا ما ةدھاشم 400 و 200 نیب ةحوارتم تلااقملا ةدھاشم نوكت ةداعو باجعا 272 نم رثكا ىلع
 .يقیقح لمع وھ امناو رحس نكی مل رارصلإا نا لوقأ نا دوا ةیاھنلا يفو ةدھاشم 788

اغاز به فعاليت کرده٢٠١۵مجله خبری تی نيوز انتر نشنل برای ا ولين بار در تاريخ اول دسمبر 
وعلت اغاز کردن کار در اول دسمبر پا فشاری مهاجرين که در اين عرصه کار ميکرد بوده است که

  هستيم و در حال حاظر مجله ما قابل دسترس در همه جا۵٠به حقيقت پيوست که فعلادشاهد. چاپ
مکان۵٢٨ميباشدو موضوع موفق بودن مجله ما پشت کار داشتن همکاران بوده و. در حال در 

های مختلف مجله ما قابل دست رس است و اين مجله را بسياری از مردم به خصوص مهاجرين
دنبال ميکند مجلهتی نيوز انترنشنل هر چهار شنبه در  راديو وستی ويلی و در صفحه اجتماعی

نفر دنبال کرده٧٨٨فيسبوک تی نيوز انترنشنل است و جا بسا خوشی اين است که صفحه ما را 
تی نيور  انترنشنل يک فکر مگی نبوده بلکه يک که اين نشان دهنده علاقه  مردم است است 

رسانه حقيقی است

1

1

Freie Radio Wüstewelle. At 96.6 MHz, 
it offers the "Newcomer News" every 
Wednesday between 3 and 5 pm. 
The news of TÜnews International fils 
about 15 minutes of the show. The 
news are translated in 3 to 7 langu-
ages at the moment. After the news 
have been read, they are talked about 
live. On the same broadcasting stati-
on Radio Wüste Welle also broadcasts 
many reports or interviews, which 
were made or coordinated and trans-
mitted by the employees of TÜnews 
International. In the following articles, 

we try to illuminate the effect of 
TÜnews International even more clo-
sely. Interviews were conducted and 
research was done by the editors. It 
was important for everyone to know 
whether their work did anything. 
Finally, they see communication as 
the basis for integration. In fact, the 
conducted interviews and further 
research are also proof: TÜnews 
International takes effect. Thanks to 
the work of the editorial staff, without 
fake and without magic. Just work.
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Wolfgang Sannwald
geboren 1959 in Tübingen, Deutschland

Wolfgang Sannwald hat TÜnews 
international mit ins Leben gerufen. 
Das Projekt erinnert ihn an seine 
journalistische Arbeit vor 30 Jahren. 
Damals hat er für Tageszeitungen und 
das Tübinger Pressebüro gearbeitet. 
Daneben haben er und Freunde die 
Studentenzeitung Uni-Journal und 
zwei Stadtillustrierte aufgebaut. 
Gleichzeitig hat Sannwald Geschichte, 
Philosophie und Rhetorik studiert.

Seit 2004 leitet er beim Landkreis 
Tübingen die Abteilung, die unter 
anderem für Öffentlichkeitsarbeit und 
Kultur zuständig ist. TÜnews Interna-
tional ging aus der Kulturkonzeption 
des Landkreises hervor. Außerdem 
ist Sannwald Geschäftsführer beim 

Verein Kulturgut, dem Träger von 
TÜnews international.

Ab Dezember 2015 haben Sannwald, 
Martina Guizetti und Gabriel Wehle 
von der Öffentlichkeitsarbeit des 
Landkreises Tübingen mit der Arbeit 
an TÜnews International begonnen. 
Als Herausgeber verantwortet und 
steuert Sannwald das Gesamtprojekt. 
Er sucht immer wieder Flüchtlinge 
als Redakteurinnen und Redakteure. 
So oft es seine Zeit zulässt, geht er 
zu den Redaktionssitzungen, weil 
ihm die Inhalte und der Arbeitspro-
zess wichtig sind. Hier geschieht im 
Kleinen, was ihm bei der Integration 
insgesamt wichtig ist: Redakteurinnen 
und Redakteure bekommen Know-

how, wie sie das erlernte Deutsch im 
Arbeitsalltag anwenden können.

Die Flüchtlinge lernen auch die 
Arbeitsbedingungen in Deutschland 
kennen. Und sie können selbst gestal-
tend an der Kommunikation mitarbei-
ten. Für Sannwald gehören Kommu-
nikation und Integration  untrennbar 
zusammen.

Geflüchtete sollen bei TÜnews Inter-
national aber auch erleben können, 
dass „Arbeit und Engagement sich 
lohnt“, sagt der 58-Jährige Deshalb 
ist Sannwald froh darüber, dass das 
Integrationsministerium und der Kreis-
tag die Minijobs des Projekts finanziell 
ermöglichen. Flüchtlinge, die ständig 
mitarbeiten, erhalten wenigstens Min-
destlohn oder eine Freiwilligen-Stelle 
für ihre Minijobs. Und sie erleben, dass 
ihre Arbeit der Integration nützt.

Wolfgang	Sannwald:	
 .ایناملا,نغنبوت ةنیدم يف 1959 ماع دلو
 لمعی ناك مایلأا كلت يف ماع 30 لبق يفحصلا ھلمعب هركذی عورشملا اذھو international	Tünews ةدیرج سیسأتب ماق
 Uni-Journal ةلجم سیسأتب ھئاقدصأ عم ماق كلذ ىلا ةفاضلإابو نغنبوت يف يفحصلا بتكملاو ةیمویلا ةدیرجلا يف
 حبصا 2004 ماع ذنم .ةغلابلا ملعو ةفسلفلاو خیراتلا Sannwald دیسلا سرد ھسفن تقولا يف .ةنیدملا روصل ناتلجمو
 ةطبار سیئر وھ اضیأو Landratsamt ةعطاقملا ةرادإ زكرم يف ةفاقثلا ریدمو ةماعلا تاقلاعلا ریدم Sannwald دیسلا
 .ةقطنملل يفاقثلا موھفملا نم Tünews ترھظو .يفاقثلا ثارتلا
 ةماعلا تاقلاعلا مسق نم Wehle	Gabriel و Guizetti	Martina و Sannwald دیسلا نم لك ءدب 2015 ربمسید نم
 عورشملا ریدی نم وھ Sannwald دیسلاو international	Tünews عم لمعلا نغنبوت يف ةعطاقملا ةرادإ زكرم يف
 حجان لمع نامضل ریرحتلا ةئیھ تاعامتجا رضحیو نیئجلالا نم نیررحمو تاررحم نع امئاد ثحبی وھو لماكلاب
 ةكراشملا للاخ نم ایناملا يف لمعلا طورش ىلع فرعتلاو يمویلا لمعلا يف ریرحتلا ةئیھل ةینفلا ةربخلا ةدایز ھنم فدھلا
 )هرامث يتؤی لمعلا يف ينافتلا ( راعش تحت Tünews يف ةبرجتلا هذھ ضوخً اضیأ نوعیطتسی نیئجلالاو لمعلا اذھب
 نولمعی نیذلا نیئجلالا نلاً ایلام ةرغصم فئاظوب لمعلاب نیئجلال حامسلا متی ھنلا رورسم ھنا Sannwald دیسلا لوقیو
 .ةربخلاو جامدنلاا نوبسكی ةریغص ةفیظوب
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Wolfgang Sannwald
born 1959 in Tübingen, Germany

Wolfgang Sannwald has launched 
TÜnews International. The project 
reminds him of his journalistic work 
30 years ago. At that time he worked 
for daily newspapers and the Tübinger 
Pressebüro. In addition, he and his 
friends had set up a student news-
paper „Uni-Journal“ and two free 
local newspapers. At the same time 
Sannwald studied history, philosophy 
and rhetoric. Since 2004, he is the 
head of the department of the Land-
ratsamt Tübingen which is responsible 
for public relations and culture and 
other topics. TÜnews International 
emerged from the cultural concept of 
the Landkreis. In addition, Sannwald 
is Managing Director of the associati-

on Kulturgut, the one responsible for 
TÜnews International.

From December 2015 onwards, Sann-
wald, Martina Guizetti and Gabriel 
Wehle of the department for public 
relations of the Landratsamt started 
to work on TÜnews International. As 
editor, Sannwald is responsible for the 
entire project. He is always looking for 
refugees as editors. As often as his 
time allows, he goes to the editorial 
staff meetings, because the content 
and the work process are important 
to him. Here, what is important to 
him in the process of integration is 
another small element: editors get 
know-how on how to apply their 
German skills at work.

The refugees also get to know the 
working conditions in Germany. And 
they can work on the communication 
themselves. For Sannwald, communi-
cation and integration are insepara-
ble.

At TÜnews International, however, 
refugees should also be able to 
experience the fact that „work and 
commitment is worthwhile,“ says the 
57-year-old. That is why Sannwald is 
glad that the Ministry of Integration 
and the county council are funding 
the minijobs of the project. Refugees, 
who are constantly working, receive 
at least a minimum wage for their 
minijobs. And they experience that 
their work supports integration.

سال در بخش ژورنالستی٣٠در توبنگن المان به دنيا امده است اقای سن ولد که بيشتر از ١٩۵٩ولفگانگ سندولد که در سال 
کار کرپه است که حالا در مسوليت بخش تی نيوز را دارد اقای سن ولد که در بخش های مختلف در توبنگن کار کرده و. از

الا حال در کرايس توبنگن در بخش فرهنگی نيز مصروف وظيفه ميباشد اقای سن ولد که در بخش گلتور گت٢٠٠۴سال 
نقش اسای را داشته و. نيز اين پروژه را به شکل بهتر ان پيش ميبرد که تی نيوز يکی از بخش های وی ميباشد اقای سن ولد

در ادامه با همکاری مهاجرين در. قسمت مدغم شدن در جامعه بسيار کوشا بوده وو ی بسياری از گرد. همای های ازاد را
در. بخش اطلاع رسانی و بخش مدغ م شدن کار ميکند که در اين مورد شاهد همکاری های زياد شان بوديم از اينکه وی با

مهاجرين فعال کار ميکند خرسند بوده و نيز بسياری از مهاجرين را وظيفه مينی جاپ. داده است که تيم تی نيوز ادامه
همکاری وی را خواسته و برای شان موفقيت ارزو ميکنيم

Ute Kaiser und  
Ammer Dabbas  
arbeiten an einem  
Artikel. - Foto:  
Wolfgang Sannwald
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Ammer Dabbas
geboren 1995 in Aleppo, Syrien

Ammer Dabbas  hat in der Großstadt  
Aleppo im Norden  Syriens Abitur 
gemacht. Danach  hat er mit seinem 
Vater für zwei Zeitungen gearbeitet. 
Außerdem  hat er sechs Monate lang 
ein Praktikum beim Ministerium für 
Information gemacht.

Dabbas  ist 2013  über Ägypten 
nach Libyen geflohen. Dort hat er im 
Handel gearbeitet. 2015 ist er nach 
Deutschland gekommen. In einer 
Broschüre für Flüchtlinge  hat er einen 
Hinweis auf  einen Workshop von 
TÜnews International  und Wüste 
Welle gefunden. Der Workshop hat 
ihn sehr interessiert. Dabbas liebt den 
Beruf, wie er sagt. Deshalb  hat er ein 
Praktikum bei TÜnews gemacht. Es  
hat drei Monate gedauert. Danach 
hat ihm Herausgeber Wolfgang Sann-
wald einen Minijob in der Redaktion 
angeboten.

Dabbas’ Vater ist stolz darauf, dass 
sein Sohn auch als Journalist arbei-
tet. Der 22-Jährige kann sich keinen 
anderen Beruf vorstellen. 

Die Arbeit macht ihm viel Spaß. Er 
hat  schon viele positive Erfahrun-
gen gemacht. Sein Deutsch hat sich 
verbessert. Und er ist vor Interviews 
nicht mehr nervös. Durch die Arbeit 
für die Redaktion hat  er viele inter-
essante Leute kennengelernt. Einige 
Leute  kennen ihn aus der Zeitung. 
Das „Schwäbische Tagblatt“ hat über 
den Redakteur von TÜnews berichtet. 
Dabbas war  auch auf einem gro-
ßen Foto zu sehen.  Ein besonderes 
Erlebnis war  ein Brief an das Bun-
desamt für Migration und Flüchtlinge 
(BAMF).  TÜnews  hat  bei der Pres-
sestelle des BAMF angefragt: Sind die 
Übersetzer bei den Anhörungen von 
Flüchtlingen im BAMF zuverlässig?  

Das BAMF hat geantwortet: Wenn  
der Antragsteller und  der Dolmet-
scher sich nicht richtig verstehen, 
kann der  Flüchtling das sagen. Dann 
kann der Entscheider  beim BAMF die 
Anhörung  stoppen und einen ande-
ren Dolmetscher holen.  Dabbas sagt: 
„Das ist eine wichtige Information  
und ein großes Thema für Geflüchte-
te.“ Er will noch viele Fragen beant-
worten, die Flüchtlinge bewegen.

Ammer Dabbas bei der Veranstaltung „Geflüchtet - hiesig werden“ im Landratsamt Tübingen.

Möchten Sie auch bei TÜnews 
International mitmachen?

Die Redaktion trifft sich jeden 
Dienstag ab 16:00 Uhr im  

Landratsamt Tübingen.

Für Fragen:

kulturgut@kreis-tuebingen.de

Infos:

www.tunews.de

Facebook: @tunewsinternational

Leserstimmen:

Kenan Abboud: TÜnews Interna-
tional is a good magazine. When 
I read it, I receive lots of new 
information which is relevant for 
refugees. It would be good if there 
was a part on sports in Tübingen.
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Ammer Dabbas
born 1995 in Aleppo, Syria

 :سابد رماع
 .ایروس ,بلح يف 1995 ماع دلو
 يف هدلاو عم يفحصك لمع اھدعب .ایروس لامش عقت يتلا ةقیرعلا بلح ةنیدم يف ةیوناثلا ةداھشلا ىلع لصح سابد رماع

 .ملاعلاا ةرازو يف رھشا 6 ةدمل يفحص بیردت لمعب ماقو ،نیتفیحص
 
 .ایناملا لصو 2015 ماع يفو ةراجتلاب لمعو ایبیل مث رصم ىلا 2013 ماع ایروس سابد رداغ
 ةشرو تناكو Welle	Wüste ویدارو international	Tünews ةدیرج يف لمع ةشرو عورشم نع نلاعا سابد أرق
	Tünews ةدیرج يف لمعلاب ماقو  "يفحصلا لمعلا قشعا انا" سابد لاقو ھنم ریبك امامتھا ىقلت هذھ لمعلا

international دیسلا ھیلع ضرع اھدعبو روھش 3 ةدمل بردتمك Wolfgang	Sannwald دقعب لمعلا Minijob 
 .ریرحتلا ةئیھل مضنیل
 
  "ةنھملا هذھب لاا لمعلا دیرالا اناو يفحصك يلمعبو يب روخف يدلاو" لوقی سابد
 ةینامللأا ھتغلب حضاو نسحتب ھلمع هدعاسو ةیباجیلإا براجتلا نم ریثكلا مدق ھنلا حرفلا نم ریثكلا ھیدل دلوی لمعلا اذھ
 ھنع تبتكو تاعامتجلاا دحأ يف ةیحاتتفلاا میدقت ىلوت امدنع ةرھشلا بستكاو ةرشابملا تلاباقملا ءانثا رتوتلا نم صلختو
 دنع فورعم حبصا ىتح ریبك مجحب ةروص ھل تعضوو " Tagblatt	Schwäbische" ةقطنملاب ةرھش رثكلأا ةدیرجلا
 .سانلا ضعب
 
 صوصخب )BAMF( نیئجلالاو ةرجھلل يداحتلاا بتكملا ىلع اھحرط يتلا ةلئسلأا يھ اھب ماق يتلا عیراشملا مھأ دحا

	Tünews يف اھرشن مت ةلئسلأا كلت ىلع درلاب يداحتلاا بتكملا ماق امدنعو ءوجللا قح حنمل ةلباقملا ةسلج
international نیئجلالا ةلئسأ عیمج ىلع ةباجلإا دیری ھنا فاضأو نیئجلالً ادج ةمھم ربتعت تامولعملا هذھ سابد لوقی 

 .مھتدعاسمو
 

	

Ammer Dabbas did his A-level in the 
big city of Aleppo in northern Syria. 
After that he worked with his father 
for two newspapers. Furthermore he 
did an six months internship at the 
ministry for information.

Dabbas is fled to Libya via Egypt in 
2013. There he worked in the trade 
sector. He came to Germany in 2015.

In a brochure for refugees he found 
information about a workshop orga-
nised by TÜnews International and 
WüsteWelle. The workshop interested 
him a lot.  Dabbas states that he 
loves this profession. That is why he 
did an internship at TÜnews Internati-
onal. It lasted for three months. After 
this the publisher Wolfgang Sannwald 

gave him the opportunity to do a Mi-
nijob in the editorial staff of TÜnews 
International. 

Dabbas father is proud that his son 
works as a journalist. Dabbas actually 
aged 22 can’t imagine doing another 
profession. 

The works is a lot of fun. He has 
had many positive experiences. He 
has also improved his German and 
isn’t nervous anymore before doing 
interviews. Through the work in the 
editorial staff he met a lot of interes-
ting people. A few of them know him 
through the newspaper. The “Schwä-
bische Tagblatt“ wrote about the 
journalist and he was also shown on 
a big picture. 

A special experience was the letter 
to the “Bundesamt für Migration und 
Flüchtlinge“ (BAMF). TÜnews wrote 
to the press office of BAMF and 
asked: Are the translators reliable in 
case of an interview with refugees 
at BAMF? BAMF responded:  If the 
applicant and the translator don’t 
understand each other correctly, the 
refugee can tell it. In this case the 
applicant can stop the interview and 
look for another translator. Dabbas 
states: “This is important information 
and a valid point for a lot of refuge-
es!” He wants to respond to many 
other questions which are important 
for refugees.
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در شهر اليپو در سوريه تولد شده که اين شهر يکی از شهر های بزرگ سوريه در. شمال ان١٩٩۵عامر دباس که در. سال 
بخش مجله خبری همرای پدر خود. کارميباشد که مکتب را را در. همان جا به اتمام رسانده و. بعد وی برای مدت زيادی در 

وارد المان  شده است ووی٢٠١۵به مصر رفته و بعدا راهی لبنان شده که سر انجام در. سال ٢٠١٣کرده است دباس در. سال 
اشتراک کرده و وی از اينکه يک ژورنالست بوده بعدا يک پرتيکوم را در تی نيوز انجامدر. ورکشاپ در راديو وستی ويلی 

پرکتيکوم ميکرد که سر انجام با تلاش زياد. وظيفه مينی جاپ را از طرف اقای ولفگانگ بهداد که و وی به مدت سه ماه 
دست اورد و پدر وی يک ژورنالست بوده که خود دباس نيز اين وظيفه را خوش داشته و تعقيب اين وظيفه را دارد واز وظيفه

خود راضی بود. و تجارب مثبت را به دست اورده است از طريق اين تجارب حالا مصاحبه و مقالات را بدون کدام استرس
انجام داده و. بالای خود. حاکم ميباشد و نيز دوستان زيادی را از طريق اين وظيقه شناخته است و در. يکی از روزنامه ها و

مصاحبه خودی چهره وی. در. مجله بزرگ نشان داده شد دباس يکی از فعالين تيم ما بوده که اولين مقاله وی سوالات در
بعدا با انجام اين کار جرعتموورد سيستم مصاحبه و موضوع افهام و تفهيم بين ترجمان را از اداره مهاجرت پرسيده که 
بيشتر گرفته و فعاليت های مثبت وی زيادشد و اين کار پشتيبانی مهاجرين را در پی داشت

Refugees at Work
von Wolfgang Sannwald und Andrea Schmitt

Mohammad stützt seinen Kopf 
schwer auf die rechte Hand. Auch 
in der Redaktionssitzung von TÜ-
news-International war im Juni 
zu spüren, dass der Fastenmonat 
Ramadan an den Kräften zehrt. „Wie 
geht´s?“ Mohammad sagt, dass er 
jetzt echt weniger leisten könne. 
Er ist aber aus religiösen Gründen 
überzeugt vom Fasten und hält es 
für gesund.  „Wer schreibt darüber?“ 
fragen Andrea Schmitt, Pauline 
Menghini oder Wolfgang Sannwald 
fast zeitgleich. Auch Kamilla lehnt an-
gebotenes Wasser oder Tee dankend 
ab. Sie übernimmt aber lächelnd die 
Aufgabe, aus ihrer Sicht über den 
Ramadan zu schreiben. 

Ein anderes Mal hat Bright einen Um-
schlag dabei. Post aus seinem Brief-

kasten, sehr amtlich, Wahlunterlagen. 
Sozialwahlen! „What does it mean“, 
Bright zieht seine Brille ab und schaut 
in die Runde. Die Redaktionsmitglie-
der, die mit Deutsch aufgewachsen 
sind, schauen sich etwas ratlos an, 
recherchieren im Smartphone. Sie 
staunen selbst über die Bedeutung 
dieser Wahlen, erklären es Bright. Der 
füllt daraufhin die Wahlunterlagen 
aus. Und erhält einen Auftragszettel: 
Artikel über Sozialwahlen für das 
Magazin schreiben!  

Migrantinnen und Migranten sind 
die wichtigen Macher bei TÜnews 
International. Ihre Themen prägen die 
Redaktionsarbeit. Spannend ist, dass 
diese Themen den Integrationspro-
zess widerspiegeln. Anfangs wollten 
die Redakteurinnen und Redakteure 

jene Alltagsinformationen vermitteln, 
die sie für sich selbst klären mussten. 
Etwa wie ein Fahrkartenautomat 
funktioniert und was das Schwarz-
fahren kostet. Oder wo es kostenlose 
WiFi-Hotspots gibt, wann der Tafella-
den günstige Lebensmittel verkauft. 

2015 und Anfang 2016 standen noch 
jene Personen im Mittelpunkt des 
Flüchtlingsinteresses, denen sie am 
häufigsten begegneten, die Haus-
meister etwa, dann die „Sozialen“. In 
einem nächsten Schritt beschäftigte 
sie verstärkt der rechtliche Status,  
etwa die „Duldung“ oder das „Inter-
view“ beim BAMF. Gleichzeitig ging 
es um den Erwerb von Integrations-
grundlagen, von „language courses“ 
bis zur Mülltrennung.  
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Zwischenzeitlich machten viele 
Flüchtlinge negative Erfahrungen 
mit dem deutschen Vertragsrecht, 
beispielsweise mit überdimensionier-
ten Überziehungskrediten auf ihren 
goldenen Kreditkarten oder horrenden 
Monatsgebühren für (Luxus) Handys. 
Immer mehr drängen jetzt Fragen 
nach Jobangeboten und der Woh-
nungssuche in den Vordergrund. Auch 
die Anerkennung des Führerscheins 
und der Autokauf spielen zunehmend 
eine Rolle. Eine Sozialarbeiterin aus 
der Flüchtlingsbetreuung steht in den 
Redaktionssitzungen regelmäßig für 
Input zur Verfügung.  Immer wieder 
nehmen auch andere Spezialistinnen 
und Spezialisten des Landratsamts, 
etwa der Schuldnerberatung, teil 
und werden während der Sitzung 
interviewt. Umgekehrt nehmen diese 
Fachleute Fragestellungen und Er-
kenntnisse mit in ihre tägliche Arbeit 
und geben sie weiter.

An die 20 Redakteurinnen und Redak-
teure zählt unser editorial staff von 

TÜnews International mittlerweile. Die 
meisten kamen innerhalb der letzten 
zwei Jahre aus Syrien, Afghanistan 
oder dem Irak. Bright Igbinovia aus 
Nigeria, Mohammad Momand aus 
Afghanistan und Arjola Spaha aus 
Albanien waren schon beim Start der 
„news from refugees for refugees 
and others“ im Dezember 2015 dabei.  
Damals produzierten wir noch ein-
mal monatlich ein Magazin. Seitdem 
ist eine wöchentlich erscheinende 
Wandzeitung dazu gekommen. Das 
macht viel Arbeit, die ohne das große 
Engagement von Personal des Land-
ratsamts nicht zu leisten wäre. 

TÜnews International beschäftigt der-
zeit elf Flüchtlinge als Minijobber.  Das 
ermöglichen Zuschüsse des Integrati-
onsministeriums im Rahmen des Pro-
jekts „Gemeinsam in Vielfalt“ und des 
Landkreises Tübingen. Diese Minijobs 
haben dem Projekt große Stabilität 
gegeben und einen intensiven Leser-/
Blatt-Kontakt möglich gemacht. Die 
Redaktion trifft sich in der Regel ein-

mal wöchentlich, dienstags von 16 bis 
19 Uhr. Seit Anfang Juni 2017 suchen 
wir gezielt  weibliche Flüchtlinge für 
das Projekt. Andrea Schmitt, Pauline 
Menghini und Ute Kaiser laden inte-
ressierte Frauen ab 15 Uhr zu einer 
separaten Redaktionssitzung ein. 

Untereinander sprechen die Redakti-
onsmitglieder Deutsch, selten wird auf 
Englisch zurückgegriffen. Artikel kann 
aber jede und jeder in seiner oder 
ihrer Muttersprache schreiben. Meist 
erscheint jeder Artikel auf Deutsch, 
Englisch, Dari und Arabisch, oft auf 
Albanisch. Die vielen Sprachen sind 
auch ein Ausdruck der Wertschätzung 
für die Kulturen, aus denen viele 
Flüchtlinge stammen. In der Redaktion 
verleiht Ute Kaiser, eine Journalistin, 
den Artikeln professionellen Schliff. 
Im Juni waren wir froh, dass sie nicht 
mit fastet. Angesichts nachlassender 
Konzentration gab es besonders viel 
zu redigieren.

و خسته جسمی و روحیرمضان با دهن روزه وبا هوای گرم از عضو تيم تحريری ما که در ماه مبارک محمد. نزير يکی 
ايمانی و وجدانی پيش بورده که اين کار نشان دادن پشت کار تيم ما راخاص وظيفه خود. را به شکل بود باز هم با علاقه 

نشان ميدهد. در حاليکه تيم مکمل ما باهم يکجا کار خود. را گروهی پيش ميبرند و اين تيم يکی از پايه های اساسی تيم تی
نيوز انتر نشنل هستند و از امکانت کم استفاده عالی ميکنند و هدف ما اگاه ساختن از تازه ترين اخبار و ارايه معلومات جديد و

از افغانستان ايولا از البانيا و برايتمومند  محمد نزير بوده که پايه اين کار را صداقت تشکيل ميدهد . مفيد برای مهاجرين 
نفر رسيده که٢٠از ناجيريا اساس گذار تی نيوز انترنشنل بوده که وجود. انها فخر است و در حال حاظر تيم تحريری ما به 

و ده دی از گامبيا و که غون از هندستان ميباشد با هم يکجاتيم ما متشکل از مهاجرين سوريه که عامر دباس و بشار الحميدی 
اخبار هفتهوجود مجله ماه وار يک دانه داشتيم که خوش بختانه حالا با گام به گام پيش ميرويم البته در گذشته مجله ما ه وار 

مهاجر وظيفه مينی جاپ داشته و ملاقات هفته وار هر سه شنبه١١و اين در. حاليست که در پروژه تی نيوز چاپی هم داريم 
ملاقات خانم ها هر سه شنبه از ساعت سه الا چهار عصراز ساعت چهار الا هفت عصر صورت ميگرد و از اغاز ماه يولی 

موضوعات قابل ترجمه را به زبان هایصورت ميگرد و ملاقات ها هميش به زبان المانی صورت گرفته و تيم تحريری 
ترجمه ميکننددری عربی البانيوی 
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Refugees at Work
by Wolfgang Sannwald and Andrea Schmitt

Mohammad’s head rests heavily on 
his right hand. During the editorial 
staff meeting of TÜnews-International 
in June one could see that the fasting 
month of Ramadan can be very 
exhausting.  „How are you?“ Mo-
hammad says that he can really work 
not that hard at the moment. But he 
is convinced of fasting for religious 
reasons and considers it healthy. 
„Who writes about it?“ Ask Andrea 
Schmitt, Pauline Menghini and Wolf-
gang Sannwald almost at the same 
time. Kamilla rejects offered water 
or tea, too. She, however, smilingly 
takes over the task of writing from 
her point of view about Ramadan. 

On a different occasion Bright shows 
an envelope to the team. Mail he 
received, very officially, election 
papers. Social elections! „What does 
it mean,“ Bright takes off his glas-
ses and looks into the round. The 
editorial staff, also those who grew 
up in Germany, look a little helpless, 
researching on the smartphone. They 
are astonished at the importance 
of these elections, they explain it to 
Bright. He then fills out the election 
papers. And gets an order task: write 
articles about social elections for the 
magazine! 

Migrants are the most important 
actors at TÜnews International. Their 
topics lead the editorial work. What 
is interesting is that these topics 
reflect the integration process. At 
first, the editors wanted to convey 

the everyday information they had to 
clarify for themselves. How a ticket 
machine works and what it costs if 
you go on a bus without a ticket. Or 
where there are free WiFi hotspots, 
when the Tafelladen sells cheap food. 
In 2015 and early 2016, those who 
were most frequently encountered, 
the caretakers of the facilities for 
example, and then the „social ones,“ 
were the focus of the refugee‘s inte-
rest. In a next step, they increasingly 
focused on legal status, such as the 
„toleration“ or the „interview“ at the 
BAMF. At the same time, the focus 
was on the acquisition of integration 
principles, from „language courses“ 
to waste separation. 

In the meantime, many refugees 
have had negative experiences with 
German contract law, for examp-
le with huge overdraft credits on 
their gold credit cards or exorbitant 
monthly charges for (luxury) mobile 
phones. More and more, there are 
now questions about job offers and 
the search for accommodation in 
the foreground. Also the recognition 
of the driving license and buying a 
car increasingly play a role. A social 
worker from refugee care is regularly 
available for input at the editorial 
staff meetings. Again and again, 
other experts from the Landratsamt, 
such as debt counseling, participate 
and are interviewed during the mee-
ting. In turn, these professionals take 
questions and insights into their daily 

work and pass them on. 

The editorial staff of TÜnews Inter-
national now counts among the 20 
editors. Most came from Syria, Afg-
hanistan or Iraq within the last two 
years. Bright Igbinovia from Nigeria, 
Mohammad Momand from Afghanis-
tan and Arjola Spaha from Albania 
were already present at the start of 
the „news from refugees for refugees 
and others“ in December 2015. At 
that time, we produced a magazine 
once a month. Since then a weekly 
wall newspaper has been added. This 
is a lot of work that would not be 
possible without the huge commit-
ment of the Landratsamt‘s staff. 

TÜnews International currently em-
ploys eleven refugees as minijobbers. 
This is possible because of grants 
from the Ministry of Integration as 
part of the project „Together in Di-
versity“ and the Landkreis Tübingen. 
These minijobs have given the project 
great stability and made an intensive 
reader / leaf contact possible. The 
editorial team usually meets once a 
week, on Tuesdays from 4 to 7 pm. 
Since the beginning of June 2017, 
we are specifically looking for female 
refugees for the project. Andrea 
Schmitt, Pauline Menghini and Ute 
Kaiser invite interested women to a 
special editorial meeting beginning  
at 3 pm. 

The editorial staff talks in German, 
sometimes in English. But everyone 
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can write an article in his or her native 
language. Usually every article is pu-
blished in German, English, Dari and 
Arabic, often in Albanian. The many 
languages are also an expression of 
the appreciation of the refugee’s diffe-
rent cultures. In the editorial team, 

 :لمعلا يف نیئجلالا
 Wolfgang	Sannwald :ملقب
 ةركفلا مدقت ثیح نیرخا نیئجلا للاخ نم وا اھب نولمعی نیذلا نیئجلالا نم يتأت Tünews ةدیرج يف تامولعملا
 .تامولعملا ضعب يف نیعامتجلاا نیفظوملا نم ةدعاسملا ىلع لصحنو ءاثلاثلا موی عامتجا للاخ اھب شقانتنو عیضاوملاو
 و نلاا ىتحو ةدیرجلا سیسأت ةیادب ذنم انعم اولمع اینابلا نم Arjola و ایریجین نم Brightو ناتسناغفأ نم ریزن دمحم
 .شطعلاب رعشنو راح وجلا ناك ناو ىتح ناضمر يف لمعن نحن لاق ناضمر يف لمعلا نع ریزن دمحم انلأس امدنع
 ةیادبلا يف ةدیرجلا عبطت تناكو صخش 20 ةدیرجلاب نیلماعلا ددع حبصا نلااو صاخشا ثلاث عم لمعن انك ةیادبلا يف
 ریغص لمع دقعب نولمعی نیئجلالا ضعب .ةیطئاح ةلجم عوبسأ لك عبطن نكل اضیأ ةدحاو ةرم نلااو رھشلاب ةدحاو ةرم
 .ایروس نم يدامحلا راشبو سابد رماع مھنم ةدیرجلا يف
 ذنمو نغنبوت Landratsamt يف ریرحتلا ةئیھ عامتجإب 19:00 ةعاسلا ىتح 16:00 ةعاسلا نم ءاثلاث موی لك يقتلنو
 .16:00 ىتح 15:00 ةعاسلا نم ءاثلاث موی لك يف تادیسلل عامتجا ءدب وینوی ةیادب
 – يزیلجنا لاثملا لیبس ىلع ملاا ھتغلب تلااقملا ةباتك صخش لك عیطتسیو ةینامللأا ةغللا يھ عامتجلاا يف ةیساسلأا ةغللا

 .ينابلا -يراد -يبرع

Thoughts about TÜnews International

Arif Hossni is a refugee from Afghanistan and he lives in Mössingen. He always follows the TüNews Newspaper and he 
learned a lot of different things from this. He is very happy because a Lot of refugees are working for TüNews. He said 
he will follow the new information from TüNews in the future. He only has one suggestion: it would be good to write 
more news about the actual situation of refugees in TüNews, so that other refugees read the newspaper and perhaps 
want to work for it in the future.

Leserstimmen

Arif Hossni ist ein Geflüchteter aus Afghanistan und lebt jetzt in Mössingen. Er liest TüNews jede Woche und hat viel 
daraus gelernt. Er ist sehr glücklich, weil viele Geflüchtete bei TüNews arbeiten. Er sagt er wird weiterhin immer TüNews 
lesen. Hossni hat aber einen Verbesserungsvorschlag: es wäre gut, mehr über die aktuelle Situation von Geflüchteten in 
TüNews zu schreiben, sodass mehr Flüchtlinge die Zeitung lesen und vielleicht in Zukunft auch bei TüNews arbeiten.

Ute Kaiser, a journalist, gives the ar-
ticles a professional touch. In June we 
were glad that she was not fasting. 
There was a a lot to work on in the 
face of diminishing concentration.

(rechts) Dadi Gaye schaut sich die letzte Wandzeitung an.
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Andrea Schmitt
geboren 1985 in Füssen, Deutschland

و وی هميشه اخبار.عارف حسينی یکی از مهاجرین افغان که فعلا در شهر موسنگن زندهگی ميکند
تی نيوز را تعقيب کرده و معلومات های مزید را اموخته است ووی بسيار خوشهال به این است که

ووی گفت من.از طریق این ادرس یا برنامه بسيار مهاجرین فعال هم فعاليت های خوبی دارند
ووی یک پيشنهاد در مورد احبار تی نيوز یا مجله.هميشه معلومات های تازه را تعقيب خواهد کردم 

ماهوار تی نيوز داشت که اگر اخبار تازه مهاجرین نيز از این طریق نشر شود بهتر واهد بود که
مهاجرین برای مطالعه کردن و نيز تعقيب کردن این ادرس دل چسپی نشان خواهد دادو در اینده

فعاليت های خوبی در این مورد خواهد داشت

 .نغنیسوم يف شیعیو ناتسناغفأ نم ئجلا ينسح فراع
 نلاً ادج دیعس وھو ةفلتخم ءایشأ نع ریثكلا اھللاخ نم ملعتیو international	Tünews ةفیحص امئاد عباتی ھنا لاقو
 .لبقتسملا يف Tünews يف ةبوتكملا ةدیدجلا تامولعملا عبتی فوس ھنا لاقو Tünews عم نولمعی نیئجلالا نم ریثكلا

 يف نیئجلال يلعفلا عضولا نع ثدحتت يتلا رابخلاا نم دیزملا ةباتك دیجلا نم نوكیس :حارتقا ھیدل ينسح فراع
Tünews لبقتسملا يف اھب لمعلا نودیری امبرو ةفیحصلا نیرخلاا نیئجلالا أرقی ثیحب. 

Andrea Schmitt hat in Tübingen Eth-
nologie studiert. Nach dem Studium 
ist sie hier geblieben. Sie arbeitet 
seit Juni 2016 beim Landratsamt 
Tübingen in der Abteilung Öffent-
lichkeitsarbeit, Archiv und Kultur. Zu 
ihrer Stelle gehören viele Aufgaben in 
der Projektkoordination von TÜnews 
International. Meistens leitet sie die 
Redaktionssitzungen. Mit großem 
Engagement organisiert und produ-
ziert die 32-Jährige jede Woche eine 
Wandzeitung und einmal im Monat 
ein Magazin. Sie freut sich darüber, 
wie viele wertvolle Inhalte die Re-

daktionsmitglieder liefern. Einerseits 
sind das die Themen selbst, ande-
rerseits sind es die Übersetzungen 
oder andere Beiträge. Schmitt behält 
den Überblick über diese Inhalte und 
unterstützt oft beim Recherchieren 
und Formulieren. Sie ist eine der An-
sprechpersonen. Wer eine Frage hat, 
kann ihr immer eine E-Mail an  
a.schmitt@kreis-tuebingen.de 
schreiben. Auch wer bei TÜnews In-
ternational  mitmachen möchte oder 
Ideen für ein Thema hat, kann sich 
bei ihr melden. 

Andrea Schmitt während einer Redaktionssitzung.
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Andrea Schmitt
born 1985 in Füssen, Germany

Andrea Schmitt studied Social and 
Cultural Anthropology in Tübingen. 
After she graduated, she stayed here. 
She works in the Department of 
Public Relations, Archives and Culture 
at the Landratsamt Tübingen since 
June 2016. Among other duties, many 
tasks of coordination of project are 
part of her position. She leads the 
editorial staff meeting most of the 
time. With a lot of commitment, the 
31-year-old organizes and produces 
a wall-newspaper every week and 
a magazine once a month. She is 

happy about all the valuable content 
provided by the editorial staff. On the 
one hand, those can be topics; on the 
other hand these are translations or 
other contributions. Schmitt maintains 
an overview over this content and 
supports research and phrasing. She 
is one of the contact persons. If you 
have a question, you can always write 
an e-mail to a.schmitt@kreis-tuebin-
gen.de. Also those who would like to 
participate in TÜnews International, or 
have ideas for a topic can contact her.

Andrea	Schmitt:	
 .ایناملا,نسوف ةنیدم يف 1985 ماع تدلو
 ةعطاقملا ةرادإ زكرم يف 2016 ناریزح ذنم لمعت يھو ةنیدملا يف ةیقب ةساردلا دعبو نغنبوت ةنیدم يف ایجولویسا تسرد

Landratsamt -فیشرأ( ةماعلا تاقلاعلا مسق يف	ىلع دوعت تابجاولا نم ریثكلا )ةفاقث Andrea میظنت للاخ نم 
 لمعلا نم ریثكبو ریرحتلا ءاضعأ عامتجا ریدی نم يھ نایحلأا بلغا يفو international	Tünews يف عیراشملا
 ةئیھ ءاضعلا ھمدقت يذلا ىوتحملا ةمیقب ةدیعس يھو .ةیرھشلا ةدیرجلاو طئاحلا ةلجم عوبسأ لك جتنتو مظنت دوھجملاو
 يف دعاستو ةلجملا هذھ عباتت نم يھ .ىرخلأا تامھاسملاو ةمجرتلا ضعب مدقت يھ ىرخأ ةیحان نمو ةیحان نم ریرحتلا
 .عیضاوملا ةغایصو ثحب
 ةدیسلا عم لصاوتلا ةماھ عیضاومب ةفیحصلا كراشی نا دیری نم وا Tünews عیضاوم لوح لاؤس ھیدل نمل نكمیو

Schmitt	Andrea ينورتكللاا دیربلا ىلع: 	tuebingen.de-isrea.schmitt@k	

در فوسين که يکی از شهر ها در. ايالت بيان ميباشد به دنيا امده وی بعد. از ختم تحصيل خود از١٩٨۵انديا اشميت در سال 
  وی مصروف وظيفه در بخش ارشيف بخش فرهنگی٢٠١۶رشته قوم شناسی در توبنگن مانده گار شده و. از ماه يونی سال

لند کرايس توبنگن اجرا ميکند و بسياری از وضايف اساسی را در بخش تی نيوز نيز داشته وی در. بخش پخش تهيه و. ترتيب
اخبار همکار بوده که مسوليت چاپ اخبار هفته وار و. مجله ماه وار را داشته و. نيز اوقات ملاقات را ترتيب ميکند خانم

اشميت يکی از همکاران ميباشد که هميشه به کار خود اشتياق در صورت سوال کردن و يا وقت ملاقات بايد به ايميل ذيل با
وی به تماس شويم a.Schmitt@kreis-tuebingen.de    در صورت سوال کردن در مورد تی نيوز ميتوان هم به اين تماس

گرفت

Leserstimmen

Ahmad Al Shami: I read TÜnews 
International in the vhs Tübingen. 
I like it because it gives reliable 
information and also information 
about the district where I live.
Audai Ibrahim: Reading is fun 
for me because I get good ideas 
by reading TÜnews Internati-
onal’s news. It helps a lot of 
refugees because it’s written 
in their mother language.
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Bashar al Hammadi
geboren 1995 in Damaskus, Syrien

Seine Eltern sind vor seiner Geburt 
aus Deir al-Zour nach Damaskus 
gezogen.

Bashar Al Hammadi ist in der syrischen 
Hauptstadt Damaskus zur Schule 
gegangen. Nach dem Abitur hat er dort 
zwei Jahre lang Betriebswirtschaftslehre 
(BWL) studiert. 2015  ist er  geflohen 

und nach Deutschland gekommen.

Im März 2017 hatte er zwischen zwei 
Sprachkursen Zeit. Seine deutsche 
Betreuerin Jutta Baitsch hat ihm von 
TÜnews International erzählt. Bei 
einem Vortrag über Palmyra hat er 
Wolfgang Sannwald kennengelernt. 
Sannwald ist  der Herausgeber von 

 هم در دمشق بوده ووی تعليماتلادر در مرکز سوريه در دمشق به دنيا امده و والدين وی فع١٩٩۵بشار الحميدی که در سال 
 بعداداده  انجام در رشته اقتصاد  دو سال دانشگاه را هابتدای الا دو ليسه را در سوريه باتمام رسانيده بعدا وارد دانشگاه شده ک

وارد. المان شده در ماه مارچ سال جاری وی در بخش ترجمه ورکشاپ در مورد تاريخ پلميرا اقای ولفگانگ٢٠١۵در سال 
تیرا شناخته و بعدا دو بار ديگر نيز وی در بخش ترجمه اسار باستانی در مورد. پلميرا کمک کرده که بعدا پرکتيکوم را در 

. اين بخش شروع کرده که و ی فعلا د.ر اين بخش مينی جاپ را پيش بورده که اقای الحميدی از پشت کار زياد.نيوز 
ر برادر وی پشتيبانی کرده و گفته است که يکابرخوردار بوده که از اين طريق تجارب زيادی به دست اورده و از اين ک

اقدام خوب برای قدوم بعدی وی است

Bashar al Hammadi beim Lernen.

TÜnews International. Er hat Al 
Hammadi ein Praktikum angeboten. 
Es hat einen Monat gedauert.  Der 
22-Jährige hat Artikel und zwei 
Vorträge über Palmyra übersetzt. Bei 
dem Praktikum hat er auch gelernt,  
wie man Texte schreibt. „Ich wollte 
nicht zuhause herumsitzen und nichts 
tun“, sagt er.

Die Mitarbeit in der Redaktion findet 
er toll. Sie hilft ihm, noch besser 
Deutsch zu sprechen. Er möchte mit 
seinen Artikeln informieren. Die Infor-
mationen sollen anderen Geflüchte-
ten helfen. 

Im Internationalen TÜnews-Team 
gefällt es ihm gut. Die Mitarbeiter 
sind freundlich. Al Hammadi möchte 
in der Redaktion auch mehr über 
die Arbeit in Deutschland lernen. 
Der 22-Jährige hat einen Minijob. Er 
steckt mittwochs  die Gratis-Zeitung 
„Tagblatt Anzeiger“ in die Briefkästen 
der  Tübinger.

Seine Brüder sind stolz auf seine 
Arbeit bei TÜnews International. Sie 
haben gesagt: „Du hast einen guten 
Schritt gemacht.“
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Bashar al Hammadi
born 1995 in Damaskus, Syria

His parents moved from Deir Ezzor to 
Damascus before his birth.

Bashar Al Hammadi went to school in 
the Syrian capital of Damascus. After 
completing his high school diploma, 
he studied business administration for 
two years. In 2015 he had to flee and 
came to Germany.

In March 2017 he had some time 
between two language courses. His 
German mentor Jutta Baitsch told 
him about TÜnews International. In a 
lecture on Palmyra, he met Wolfgang 
Sannwald. Sannwald is the editor of 
Tünews International. He has offered 
Al Hammadi an internship. It took a 
month. The 22-year-old has translated 
articles and two lectures on Palmyra. 
During the internship, he also learned 
how to write texts. „I did not want to 

sit around at home and do nothing,“ 
he says.

He really likes the collaboration in 
the editorial staff team. It helps 
him to practice German. He likes to 
give information in his articles. The 
information is intended to help other 
refugees.

He likes the TÜnews International 
team. The staff is friendly. Al Ham-
madi would like to learn more about 
working in Germany. The 22-year-old 
has a minijob. On Wednesdays, he 
puts the free newspaper „Tagblatt 
Anzeiger“ in the letter boxes of peop-
le in Tübingen.

His brothers are proud of his work 
at Tünews International. They said: 
„You‘ve taken a good step.“

 :يدامحلا راشب
 ةمصاعلا يف يدامحلا راشب سرد .قشمد ىلإ روزلا رید نم ھتدلاو لبق ھتلئاع تلقتنا ثیح قشمد يف 1995 ماع دلو
 لصو 2015 ماع يف .قشمد ةعماج يف لامعلاا ةرادإ يف ةیعماجلا ھتسارد لمكاو ةیوناثلا ةداھشلا ىلع لصحو قشمد
 .ایناملا ىلإ راشب
	Jutta ةدیسلا ھتثدح ثیح ةینامللأا ةغللا يف يناثلا ىوتسملا يف أدبی نا لبق غارف تقو راشب ىدل ناك 2017 راذا يف

Baitsch ةدیرج نع Tünews	international. 
 ریرحتلا ةئیھ يف وضع وھو Sannwald	Wolfgang دیسلا ىلع راشب فرعت ةیروسلا رمدت ةنیدم نع ةرضاحم للاخو
 راشبو دحاو رھش يھ بیردتلا ةدمو ةدیرجلا يف بردتی نأب راشب ىلع ضرعو international	Tünews ةدیرجب
 وھو تلااقملا ةباتك راشب ملعت بیردتلا ةرتف للاخ .رمدت لوح ةمجرتم تارضاحمو تلااقم ھیدل ةنس 22 رمعلا نم غلابلا

 فطلب نوعتمتی international	Tünews يف ریرحتلا ةئیھ ءاضعأ دجوو .ءيش لعف نود لزنملاب ءاقبلا يف بغریلا
 اذھ نم راشب بغریو رابخلااو تلااقملا ةباتك للاخ نم نیئجلالا ةدافا دیری وھو ةینامللأا ھتغل نیسحت يف هودعاسو ریبك
 .ایناملا يف لمعلا قوس نع ةربخلاا نم دیزملا بسك لمعلا
 ھتوخا نا راشب لاقو Tagblatt	Schwäbisches ةدیرج ىدل ریغص لمع نلاا كلمی ةنس 22 رمعلا نم غلابلا راشب
 .ةدیج ةوطخ تزجنأ كنا ھل نولوقی مھو international	Tünews يف لمعی ھنلا ھب نیروخف

Leserstimmen 
 
Ayman Temmo: TÜnews is very 
good because the newspaper helps 
refugees by offering translations in 
their motherlanguage, for example 
in arabic. The news are published 
regularly every week and I hope 
they will write about topics like 
woking and appreticeships.

Ayman Temmo: TÜnews ist sehr 
gut, weil die Zeitung vielen Flücht-
lingen hilft, durch die Überset-
zung in vielen Sprachen, wie zum 
Beispiel meine Muttersprache 
Arabisch. Die News über Tübingen 
kommen zuverlässig jede Woche 
und ich hoffe, dass TÜnews Infor-
mationen schreibt über die Themen 
Arbeit und Ausbildung.
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Claron Fidelis Mazarello
geboren 1979 in Mumbai, Indien

 :ومت نمیا
 اھیلع دمتعاو ملاا يتغل يھو ةیبرعلا ةغللا لثم تاغل ةدعب رابخلاا ةباتك اھدامتعب نیئجلالا ةیبلاغ دیفت اھنلا ةزاتمم ةدیرج
	.ينھملا بیردتلا و لمعلا قوس نع تامولعمب نیئجلالا دوزت نا ىنمتأو عوبسأ لك يف نغنبوت رابخا ةفرعمب
 
 
 :نابضغ دومحم
 نا international	Tünews نم ىنمتأ اناو نغنبوت يف نیئجلالا لك دیفت تامولعم اھنم ذخاو infö ةسردم يف اھءارقا
 ةدمل ةماقلإا ىلع نیلصاحلا ةصاخو تامولعملا هذھل ةجاحب نیئجلالا بلغا نل لمشلا مل صوصخب تامولعملا ضعب رشنت

 .ةنس
 
 
 :يماشلا دمحا
 .اھیف شیعأ يتلا ةنیدملا نع رابخلااو تامولعملا باستكإب اھیلع دمتعاو Vhs ةسردم يف اھءارقا
 
 
 :میھاربإ يدع
 دیفت يتلا تامولعملاو رابخلاا بتكت نا international	Tünews نم ةعئار ةركف ربتعت اھنلا ةعتم لكب اھءارقا
 .ةینامللأا ةغللا نودیجیلا نیئجلالا نم ریثكلا دجوی نلا ملاا مھتغلب نیئجلالا
 
 
 :ةزمح حاتفلا دبع
 عیضاوم رشن حرتقاو نیئجلال تامولعملا لقنت اھنلا ةدیج يھو infö ةسردم يف international	Tünews ىلع علطا
 ھب نوشیعی يذلا دلبلا دیلاقتو تاداعو ةفاقث ىلع مھفرعتو نیئجلالا ةدافلا ةینامللأا ةفاقثلا نع عوضوم ةباتك لثم ةیفاقث
 دیلاقتو تاداع ىلع نامللاا فرعتیل دلبلا اذھب نیدوجوملا نیئجلالا فلتخم نم دیلاقتو تاداعو ةفاقث نع عوضومً اضیاو
 .مھدلب يف نیدوجوملا سانلا ةفاقثو
 
 
 :ومت نامرون
 ةیبرعلا ةغللاب رابخلاا ةفرعم ىلع يندعاست يھو كوب سیفلا ىلع ةدیرجلا ةحفص نم international	Tünews ارقا

 .ةینامللأا ةغللا دیجا لا ينلا
 
 
 :سیقلب يداش
 نع ةماھلا رابخلاا لك ةفرعمب يندعاست اھنا يل ةبسنلاب اھتدئافو infö ةسردم يف international	Tünews ارقا
 .ةینامللأا ةغللا ةسراممبً اضیا يندعاستو نغنبوت

Claron Fidelis Mazarello ist in Goa 
und in der Großstadt Mumbai zur 
Schule gegangen. In Mumbai hat er 
Abitur gemacht. An der Universität 
hat er Volkswirtschaft und Soziologie 
studiert und einen Bachelor-Ab-
schluss gemacht. 

 Am Ende seines Studium hat Maza-
rello als freier Journalist gearbeitet. 
Er hat  für   Bennett & Colemans 
Zeitung „Times of India“ über Musik 
und Theater geschrieben. Er  begann 
während des Studiums  zunächst, 
Volkstänzen aus Goa zu tanzen. Spä-

ter hat er in Bollywood-Musikshows 
getanzt. Danach hat er für Radio- 
und Fernsehsender und  für Filmpro-
duktionen gearbeitet. Außerdem hat 
er Gitarre  und Tanz unterrichtet und 
als Ausbilder in der Call-Center-Indus-
trie gearbeitet.

 2016 ist Mazarello mit seiner Frau 
und Tochter nach Tübingen gekom-
men. Er hat das Radio „Wüste Welle“ 
besucht. Er wollte für das  Tübinger 
Epplehaus  eine Sendung über Goa 
machen. Über die Musik seiner 
Heimatstadt und über seine Familie. 

Seine Eltern sind Musiker, Theater- 
und Film-Schauspieler. Beim Radio 
„Wüste Welle“ hat er die „Newcomer 
News“  kennengelernt -  produziert 
vom Team von  TÜnews International.

Der Journalist liebt das Schreiben. Im 
TÜnews-Team fühlt sich  der 38-Jähri-
ge willkommen.  Er ist glücklich, dass 
er bei TÜnews seiner Familie und sei-
nen Freunden wichtige Informationen 
über die Möglichkeiten in Deutsch-
land liefern kann. 

Claron	Fidelis	Mazarello:	
 .)دنھلا( يابموم يف 1979 ماع دلو
 لصحو عامتجلاا ملعو داصتقلاا سردو ةعماجلا لخدو ةیوناثلا ةسردملا نم جرختو يابمومل ةعباتلا اوغ ةنیدم يف سرد
 ىقیسوملا لوح india	of	Times ةفیحصل بتك دقو لقتسم يفحصك لمع ھتسارد ةیاھن يفو سویرولاكبلا ةجرد ىلع
 نویزفلتلاو ةعاذلإا لاجم يف لمع كلذ دعبو .دوویلوب يف ةیقیسوملا ضورعلا يف صقرلاب ماق ھتسارد للاخ حرسملاو
 .لاصتلاا زكارم ةعانص يف سردم لمعو صقرلاو راتیغلا سیردتب ماق ھنا لاقو امنیسلاو
 ءاضعا ىلع فرعتو Welle	Wüste ویدار ةرایزب ماقو ھتنباو ھتجوز عم نغنبوت ىلإ ءاج 2016 ماعلا يف

NewcomerNEWS لوح جمانرب لمع دیری ھنا لاقو Epplehaus. ھب بحرم ھنأب رعشی ةباتكلا بحی يذلا يفحصلا 
 نوكیو Tünews ةدیرجل ةماعلا تامولعملا ضعب میدقت عیطتسی ھنلا دیعس وھو international	Tünews قیرف لبق نم
	.ھئاقدصأو ھتلئاعل تامولعملا میدقتب ماق كلذب

کتب را در شهر گواه تمام کرده استمدر شهر بزرگ ممبی به دنيا امده است   ١٩٨٩کارلون فديليس مه زه ريلو که در سال 
 شناسی از ممبی فارغ شده است و در نذديکی وقت فارغ شدن به نويسنديه گی در.مجلهوبعدا از فاکولته های اقتصاد و جامعه 

 کرده است و. در زمان درس وی در تياتر و د.ر بخش رقص و. نيز در. پشت بکشروع خبری گولی کن و در تايم انديا 
وی باخان و دختر خود. به المان در. شهر توبنگن امده بعدا را٢٠١۶روند دناسر در فلم های باليودی. کار کرده وی در سال 

ساله بوده و از کار٣٨کارلون راديو. و. اپل. هوس و. بلاخره با تی نيوز اشنا شده و. فعلا عضو. تيم تحريری ما ميباشد. 
يوز راضی بوده و. تيم تی نيوز وی را  تقدير ميکند. و خوش امديد ميگويدنخود. در. تی  . 
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Claron Fidelis Mazarello
born 1979 in Mumbai, India

Claron Mazarello (left) during an editorial meeting - working hard to improve the translations. - Foto: 

Wolfgang Sannwald

Claron Fidelis Mazarello did his 
schooling in Goa and completed his 
Bachelors in Economics and Sociology 
in Mumbai.

In his final years of study in Mumbai 
he began writing as a freelancer in 
Bennett & Coleman‘s Indian newspa-
per, „The Times of India“, about music 
and theatre. Beginning as a Goan folk 

dancer and ending up as a Bollywood 
background dancer during study 
years, he then did radio, televion, film 
work and events apart from writing. 
He also taught guitar, dance and 
worked as a trainer in the Call Centre 
industry.

In 2016 he came with his wife and 
daughter to Tübingen. On a visit to 

Wüste Welle for an Epplehaus radio 
production about Goa, music from 
his hometown and family, who are 
music, theatre and film artists, he was 
introduced to „Newcomer news“, 
incidentally produced by the Tünews 
International team.

The journalist loves writing. The 38 
year old feels welcomed at Tünews 
team.

 At Tünews he is especially happy to 
contribute valuable information to his 
family and friends regarding various 
oppurtunities in Deutschland. 

 :ومت نمیا
 اھیلع دمتعاو ملاا يتغل يھو ةیبرعلا ةغللا لثم تاغل ةدعب رابخلاا ةباتك اھدامتعب نیئجلالا ةیبلاغ دیفت اھنلا ةزاتمم ةدیرج
	.ينھملا بیردتلا و لمعلا قوس نع تامولعمب نیئجلالا دوزت نا ىنمتأو عوبسأ لك يف نغنبوت رابخا ةفرعمب
 
 
 :نابضغ دومحم
 نا international	Tünews نم ىنمتأ اناو نغنبوت يف نیئجلالا لك دیفت تامولعم اھنم ذخاو infö ةسردم يف اھءارقا
 ةدمل ةماقلإا ىلع نیلصاحلا ةصاخو تامولعملا هذھل ةجاحب نیئجلالا بلغا نل لمشلا مل صوصخب تامولعملا ضعب رشنت

 .ةنس
 
 
 :يماشلا دمحا
 .اھیف شیعأ يتلا ةنیدملا نع رابخلااو تامولعملا باستكإب اھیلع دمتعاو Vhs ةسردم يف اھءارقا
 
 
 :میھاربإ يدع
 دیفت يتلا تامولعملاو رابخلاا بتكت نا international	Tünews نم ةعئار ةركف ربتعت اھنلا ةعتم لكب اھءارقا
 .ةینامللأا ةغللا نودیجیلا نیئجلالا نم ریثكلا دجوی نلا ملاا مھتغلب نیئجلالا
 
 
 :ةزمح حاتفلا دبع
 عیضاوم رشن حرتقاو نیئجلال تامولعملا لقنت اھنلا ةدیج يھو infö ةسردم يف international	Tünews ىلع علطا
 ھب نوشیعی يذلا دلبلا دیلاقتو تاداعو ةفاقث ىلع مھفرعتو نیئجلالا ةدافلا ةینامللأا ةفاقثلا نع عوضوم ةباتك لثم ةیفاقث
 دیلاقتو تاداع ىلع نامللاا فرعتیل دلبلا اذھب نیدوجوملا نیئجلالا فلتخم نم دیلاقتو تاداعو ةفاقث نع عوضومً اضیاو
 .مھدلب يف نیدوجوملا سانلا ةفاقثو
 
 
 :ومت نامرون
 ةیبرعلا ةغللاب رابخلاا ةفرعم ىلع يندعاست يھو كوب سیفلا ىلع ةدیرجلا ةحفص نم international	Tünews ارقا

 .ةینامللأا ةغللا دیجا لا ينلا
 
 
 :سیقلب يداش
 نع ةماھلا رابخلاا لك ةفرعمب يندعاست اھنا يل ةبسنلاب اھتدئافو infö ةسردم يف international	Tünews ارقا
 .ةینامللأا ةغللا ةسراممبً اضیا يندعاستو نغنبوت

Leserstimmen

Mahmoud Alkhadban: I read 
TÜnews in the Info-school and I 
get a lot of information for refu-
gees in Tübingen out of it. I hope 
they will write about how one 
can bring his family to Germa-
ny because this is an important 
topic for many refugees, espe-
cially for those who only have a 
residence permit for one year.
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Leserstimmen

يکشنبه ها برای شما د.ر تی نيوز چهبلیکدام وقت ها تی نيوز را تعقيب ميکنيد .   
 اخبار ر مهاجرين و نيز بدون اخبار مسايل کار و مسايلبرای من جالب است 

ساله از٣٠من شما چند سال عمر داريد جستجو کردن خانه و را تعقيب ميکنم  
افغانستان هستم   واخبار چاپی تی نيوز را به علاقه مندی تعقيب ميکنم

ساله از افغانستان است که زبان وی فارسی دری بوده و اخبار تی٣٠او. يک خانم 
نيوز را که برای مهاجرين است تعقيب ميکند. و در. مورد. اينکه بخش ترجمه

اخبار را ديده و هميش به شکل دست نويس است و اميد وارم که به مثل زبان های
.ديگر نيز کتبی تايپی شود
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 :ومت نمیا
 اھیلع دمتعاو ملاا يتغل يھو ةیبرعلا ةغللا لثم تاغل ةدعب رابخلاا ةباتك اھدامتعب نیئجلالا ةیبلاغ دیفت اھنلا ةزاتمم ةدیرج
	.ينھملا بیردتلا و لمعلا قوس نع تامولعمب نیئجلالا دوزت نا ىنمتأو عوبسأ لك يف نغنبوت رابخا ةفرعمب
 
 
 :نابضغ دومحم
 نا international	Tünews نم ىنمتأ اناو نغنبوت يف نیئجلالا لك دیفت تامولعم اھنم ذخاو infö ةسردم يف اھءارقا
 ةدمل ةماقلإا ىلع نیلصاحلا ةصاخو تامولعملا هذھل ةجاحب نیئجلالا بلغا نل لمشلا مل صوصخب تامولعملا ضعب رشنت

 .ةنس
 
 
 :يماشلا دمحا
 .اھیف شیعأ يتلا ةنیدملا نع رابخلااو تامولعملا باستكإب اھیلع دمتعاو Vhs ةسردم يف اھءارقا
 
 
 :میھاربإ يدع
 دیفت يتلا تامولعملاو رابخلاا بتكت نا international	Tünews نم ةعئار ةركف ربتعت اھنلا ةعتم لكب اھءارقا
 .ةینامللأا ةغللا نودیجیلا نیئجلالا نم ریثكلا دجوی نلا ملاا مھتغلب نیئجلالا
 
 
 :ةزمح حاتفلا دبع
 عیضاوم رشن حرتقاو نیئجلال تامولعملا لقنت اھنلا ةدیج يھو infö ةسردم يف international	Tünews ىلع علطا
 ھب نوشیعی يذلا دلبلا دیلاقتو تاداعو ةفاقث ىلع مھفرعتو نیئجلالا ةدافلا ةینامللأا ةفاقثلا نع عوضوم ةباتك لثم ةیفاقث
 دیلاقتو تاداع ىلع نامللاا فرعتیل دلبلا اذھب نیدوجوملا نیئجلالا فلتخم نم دیلاقتو تاداعو ةفاقث نع عوضومً اضیاو
 .مھدلب يف نیدوجوملا سانلا ةفاقثو
 
 
 :ومت نامرون
 ةیبرعلا ةغللاب رابخلاا ةفرعم ىلع يندعاست يھو كوب سیفلا ىلع ةدیرجلا ةحفص نم international	Tünews ارقا

 .ةینامللأا ةغللا دیجا لا ينلا
 
 
 :سیقلب يداش
 نع ةماھلا رابخلاا لك ةفرعمب يندعاست اھنا يل ةبسنلاب اھتدئافو infö ةسردم يف international	Tünews ارقا
 .ةینامللأا ةغللا ةسراممبً اضیا يندعاستو نغنبوت

Das erste Treffen von TÜnews International im Dezember 2015 - Foto: Gabriel Wehle
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Edosa Bright Igbinovia
geboren 1976 in Benin-City, Nigeria

Igbinovia hat  in  der Großstadt 
Benin-City drei Jahre lang Bota-
nik studiert. Mit 24 Jahren hat  er 
seine Heimat verlassen. Er kam nach 
Brindisi in Italien. Dort  hat er sich als 
Repräsentant der „Nigeria Union“ 
um die Interessen seiner Landsleute 
gekümmert. Die Familie Igbinovia hat 
Mitte Mai  2015 Brindisi verlassen.  
Es  hat einen Brandanschlag auf  das 
Haus gegeben, in dem sie gelebt hat. 
Igbinovia arbeitet seit Mai 2016 in 
der Mühle in Unterjesingen. Im Sep-

tember wird er dort eine Ausbildung 
beginnen.

In einem Infoblatt  hat Igbinovia über 
TÜnews International gelesen. Die 
Zeitung  hat Mitarbeiter gesucht, die 
mit dem Computer umgehen,  gut 
schreiben und mehrere Sprachen kön-
nen.  Der 41-Jährige spricht Englisch, 
Italienisch und Deutsch.

Die Mitarbeit bei TÜnews gefällt ihm. 
Sie ist ähnlich wie seine Arbeit für 
die „Nigeria Union“.  Schon in Italien 

hat Igbinovia Flüchtlingen geholfen 
-  auch als Übersetzer. Deshalb weiß 
er, wie wichtig die Sprache für die 
Integration ist. Sein Ziel auch bei 
TÜnews ist: „Lösungen für Probleme 
zu finden“, wie er sagt.

Durch TÜnews hat er schon inter-
essante Erfahrungen gemacht. Ein 
Reporter der  Nachrichtensendung 
„Landesschau“  hat ihn und seine Re-
daktionskollegen interviewt. Igbinovia 
war zum ersten Mal in seinem Leben 
im Fernsehen. Sehr spannend  fand er 
auch eine Veranstaltung mit Landrat 
Joachim Walter im Dezember 2015.  
Igbinovia war einer der Mitglieder der 
Redaktion, die  den Landrat inter-
viewt haben. 

An seinen ersten Artikel erinnert er 
sich der 41-Jährige noch genau:  Er  
hat über den Hausmeister  in der 
Kreissporthalle in Tübingen geschrie-
ben. Dort haben Geflüchtete bis Mitte 
2016 gelebt.

Igbinovia schreibt nicht nur für TÜ-
news.  Er bringt die Wandzeitungen 
und Magazine  auch in die großen 
Flüchtlingsunterkünfte im Landkreis 
Tübingen.

Bright Igbinovia - Foto: Wolfgang Sannwald

يولی برايت تاريخ تولد. داشته١٠قابل توجه که در تاريخ 
در شهر بينين يکی از شهر های بزرگ نايجريا ميباشد به دنيا امده است که١٩٧۶ايدوزا برايت ايبين اوفيا که در. سال  

ساله گی وی وطن خود. را ترک کرده است٢۴تحيصيلات عالی خود را در. همان شهر به مدت سه سال پيش برده بعدا در 
وی رشته هاسبلدونگ را شروع٢٠١۶نيز ايتاليا ترک کرده و در. اوايل ماه می ٢٠١۵وی وارد. ايتاليا شدهکه بعدا در. سال 

کرده برايت يکی از همکاران قلم به دست ما بوده که تيم تی نيوز را کمک کرده ووی به زبان های ايتاليوی انگليسی و المانی
صحبت ميکند برايت يکی از کسانی ميباشد در تيم تی نيوز که مقاله را در. مورد وضيعت مهاجرين در. هال سپورتی توبنگن

ساله گی باز۴١  در همان هال بودن . برايت با سن٢٠١۶هاجرين الا نيمه سال مکه مهاجرين به وضيعت بد بودن نوشت که 
هم پشت کار قوی دارد
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Edosa Bright Igbinovia
born 1976 in Benin-City, Nigeria

Igbinovia studied botany in the city of 
Benin for three years. At the age of 24 
he left his home country. He came to 
Brindisi in Italy. There he took care of 
the interests of his countrymen as a 
representative of the „Nigeria Union“. 
The Igbinovia family left Brindisi in 
mid-May 2015. There was a fire strike 
on the house in which they lived. 
Since May 2016 Igbinovia has been 
working in the mill in Unterjesingen. 
In September, he will start an appren-
ticeship there.

In an information paper Igbinovia 
read about Tünews International. The 
newspaper was looking for people 
who could handle a computer, write 
well and speak multiple languages. 
The 41-year-old speaks English, Italian 
and German.

He likes the work with Tünews Inter-
national. It is similar to his work for 
the „Nigeria Union“. Already in Italy, 
Igbinovia has helped refugees - also 
as translator. That‘s why he knows 
how important the language is for 
integration. His goal at TÜnews is „to 
find solutions for problems,“ he says.

Through TÜnews he has already had 
interesting experiences. A reporter 
of the news show „Landesschau“ 
interviewed him and his editorial staff 
collegues. Igbinovia was on TV for the 
first time in his life. He also found an 
event with Landrat Joachim Walter in 
December 2015 very exciting. Igbi-
novia was one of the editorial staff 
members who interviewed the district 
councilor.

The 41-year-old still remembers 

his first article: he wrote about the 
caretaker at the Kreissporthalle in 
Tübingen. Refugees lived there until 
the middle of 2016.

Igbinovia not only writes for Tünews 
International. He also takes the wall 
newspapers and magazines to the re-
fugee accommodations in the district 
of Tübingen.

Edosa	Bright	Igbinovia:	
 .ایریجین ,نینب ةنیدم يف 1976 ماع دلو
 ةیلاطیلإا Brindisi ةنیدم ىلا بھذو ھنطو رداغ ماع 24 نس ھغولب دنعو نینب ةنیدم يف تاونس ثلاث تابنلا ملع سرد
 مدقو ھترسا كرتب ماقو ھلزنم ىلع دمتعم موجھ كانھ ناك 2015 ویام يف .ھینطاوم حلاصمل يریجینلا داحتلا لثمم لمعو
 بیردتلا أدبیس ماعلا اذھ نم ربمتبس يفو Unterjesingen ةنیدم يف ةنحطم يف لمع 2016 ویام يف .ایناملا ىلا
 ىلع ةباتكلاو ةغل نم رثكأب ثدحتلا عیطتسی ھنلا Tünews يف لمع ماع 41 رمعلا نم غلابلا Bright دیسلا .ينھملا
 Tünews يف ریرحتلا ةئیھ ءاضعأبو لمعلاب بجعا .ةینامللأاو ةیلاطیلإاو ةیزیلجنلإا يھ اھنقتی يتلا تاغللاو رتویبمكلا

 ام ملعی كلذل نیئجلالا دعاسو ةمجرتلاب لمع ایلاطیإ يف ىتحو يریجینلا داحتلاا يف قباسلا ھلمعل ھباشم اھیف لمعلا نلا
 .لكاشملل لولحلا داجیإ وھ Tünews عم لمعلا يف ھفدھو جامدنلال ةغللا ةیمھأ
 عم ثدحتلاب ماقو زافلتلا ةشاش ىلع ھتایحب ىلولأا ةرملل هروھظ للاخ نم مامتھلال ةریثم براجتب ماق Tünews ةطساوب
 ناك ثیح 2015 ربمسید يف Landratsamt نغنبوت يف ةعطاقملا ةرادإ زكرم نع لوؤسملا Walter	Joachim دیسلا

Bright لازیلا .ةعطاقملا لوؤسم عم ةلباقملا ترجا يتلا ریرحتلا ةئیھ ءاضعأ دحا Bright يتلاو ىلولأا ھتلاقم ركذتی 
	.2016 فصتنم ىتح وھ اھب شاعو نیئجلالا اھنكسی يتلا ةیضایرلا ةلاصلا ىلع فرشملا نع ثدحتت تناك

Bright يف بتاك طقف سیل Tünews نغنبوت ةعطاقمل ةعباتلا ندملا ةفاك ىلع اھعیزوتب موقی نم وھ لب. 

Leserstimmen:

Norman Tammo: I read TÜnews on 
Facebook and it helps me, because 
I cannot read german yet. I read 
the information on arabic, and then 
I know for example that there is a 
summer festival or other events.
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Eine Fahrt in die Vielfalt
von Pauline Menghini

Samstag 20.05.17 – Tübingen 
Landratsamt: Ich stehe um 11Uhr in 
den ersten Sonnenstrahlen dieses 
Jahres und warte darauf, dass Bright 
Igbinovia mich abholt. Bright kommt 
aus Nigeria und hat eine der wich-
tigsten Rollen bei uns in der Redak-
tion. Er ist für das Austragen unserer 
TÜNews International Wandzeitungen 
und Magazine zuständig. Was dies 
konkret bedeutet, will ich an diesem 
Samstag erfahren. 

Ich steige in das schwarze Auto und 
begrüße Brights zwei Kinder, die 
auf der Rückbank sitzen. Aus dem 
Autoradio ertönt Hiphop Musik. 
Bright hält eine Liste in der Hand, 
auf der alle Adressen der Flüchtlings-
unterkünfte, die er abfahren muss, 
aufgeschrieben sind. Er hat zwar ein 
Navi im Auto dabei, aber kennt alle 
Routen inzwischen auswendig. Er hat 
ein cleveres System mit unterschied-
lichen Zeichen entwickelt, um sich 
aufzuschreiben, bei welchen Adres-
sen er schon war, welche Adressen 
nicht mehr bewohnt sind und welche 
Adressen er noch abfahren muss. 
Um Zeit zu sparen und die kürzeste 
Strecke zu fahren, hat er die Adressen 
auch durchnummeriert. 

Am Freitagabend holt er die TüNews 
International Wandzeitungen oder 
Magazine im Landratsamt. Davor 
kann er nicht, weil er ganztägig in 
einer Mühle arbeitet. Manchmal fängt 
er schon am Freitagabend mit dem 
Austragen der Zeitung an. Er fährt in 

dem Fall die Adressen in Tübingen ab. 
Am Samstag um 6Uhr morgens geht 
es dann aber erst richtig los. Bright 
steigt in sein Auto, hat den Um-
schlag mit den Zeitungen sowie die 
Adressliste und einen Kuli auf dem 
Beifahrersitz. Er ist dann den ganzen 
Tag bis 17 oder manchmal sogar bis 
18Uhr unterwegs und fährt meistens 
über 150km. Bright erzählt mir, dass 
das Austragen meistens doch sehr 
eintönig, einsam und langweilig sei. 
Doch heute freut er sich, denn seine 
Kinder sind dabei und helfen ihm. Sie 
haben die Aufgabe, die Zeitungen der 
vorherigen Woche in einem großen 
Karton zu tun und erledigen die 
Aufgabe sehr zuverlässig. Außerdem 
kümmert sich der jüngere Sohn um 
die Musik. 

Bright berichtet, dass er seine Kinder 

nicht oft sehen kann wegen seiner 
Arbeit. Er kommt erst sehr spät 
abends nach Hause und seine vier 
Kinder sind schon alle im Bett. Am 
Samstag ist er für TÜNews den gan-
zen Tag unterwegs und am Sonntag 
geht die ganze Familie bis 13Uhr in 
die Kirche. Sie mitzunehmen auf die 
Reise durch das Landkreis Tübingen 
ist eine gute Möglichkeit Zeit mit 
ihnen zu verbringen. Die Stimmung ist 
lustig und locker. 

Wir fahren an schönen hügeligen 
Landschaften und an bunt blühenden 
Rapsfeldern vorbei. Bright hält an 
vielen unterschiedlichen Gebäuden, 
steigt schnell aus dem Auto und 
packt dabei eine Zeitung, Klebeband 
und Reißzwecken in die Hand, geht 
mit sportlichem Schritt zum Eingang 
und fixiert dann sehr mühevoll die 

Bright Igbinovia hängt Wandzeitungen aus. - Foto: Pauline Menghini



24

Anlage 1 zu KTDS 093_17_TÜnews International edition 50, 21. Juli 2017  Eine Fahrt in die Vielfalt

Zeitung an die Wand. Wenn ihm 
Flüchtlinge entgegenkommen, grüßt 
er sie herzlich. Es kommt vor, dass 
einige Unterkünfte verschlossen sind. 
Dann klingelt Bright alle Namen 
durch, bis ihm meistens zwei oder drei 
eingeschüchterte Kinder aufmachen. 
Bright lächelt sie an, erklärt, was er 
tut und woher er kommt und macht 
ein paar Späße, um die Atmosphäre 
zu lockern. 

Einige Flüchtlinge kennen Bright 
schon gut und plaudern gern mit ihm. 

Sie erzählen, dass sie jede Woche auf 
die Zeitung warten und laden Bright 
zum Kaffee oder Wasserpfeiferauchen 
ein. Bright erklärt, er müsse wei-
terfahren und hat leider keine Zeit, 
sich intensiv mit den Menschen zu 
unterhalten, weil er sonst nie fertig 
wird. Ich finde es ein bisschen schade, 
denn die flüchtigen Begegnungen 
mit Menschen, die spannend wirken, 
sind frustrierend. Ich als Redakteurin 
würde die Leute gerne kennenlernen, 
ihre Geschichte hören, wissen, was 

TÜNews ihnen bringt. 

Wir fahren und fahren, die Adressliste 
wird kürzer und irgendwann sind wir 
endlich durch. Die Fahrt war sehr lang 
und anstrengend, aber erfüllt von 
neuen Reizen und freundlichen Ge-
sichtern. Bright sagt, er arbeite gerne 
für TÜNews, selbst wenn es ihm viel 
Zeit koste. Er ist vor Ort und sieht, wo 
die Zeitungen gelesen werden, und 
das macht ihm Spaß. 

Bright Igbinovia hängt Wandzeitungen aus. - Foto: Pauline Menghini
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A ride of diversity
by Pauline Menghini

Saturday 20.05.17 - Tübingen Land-
ratsamt: At 11am I am standing in 
the first rays of sunshine of the year 
and am waiting for Bright Igbinovia 
to pick me up. Bright comes from 
Nigeria and has one of the most im-
portant roles in the editorial team. He 
is responsible for the delivery of our 
TÜNews International wall newspa-
pers and magazines. 

What this means specifically, I want 
to learn this Saturday. I get into 
the black car and greet Brights two 
children sitting in the back seat. 
From the Autoradio sounds hiphop 
music. Bright maintains a list in which 
all the addresses of refugee acco-
modations that he has to visit are 
recorded. He has a navi in the car, 
but knows all the routes by heart. 
He has developed a clever system 
with different characters, to write 
down, to which addresses he has 
been already, which addresses are no 

longer inhabited and which addresses 
he still has to visit. In order to save 
time and drive the shortest route, he 
has also numbered the addresses. 
On Friday evening, he picked up the 
TüNews International wall newspaper 
or magazine in the Landratsamt. He 
can not do this earlier because he 
works full-time in a mill. Sometimes 
he starts on Friday evening with the 
newspaper. 

In this case he goes to the addresses 
in Tübingen. On Saturday at 6 o‘clock 
in the morning he then starts. Bright 
gets into his car, has the envelope 
with the newspapers as well as the 
address list and a pen on the pas-
senger seat. He is on the road all day  
until 5 or sometimes even 6 pm. He 
travels mostly over 150km. Bright 
tells me that the distribution is usually 
very monotonous, lonely and boring. 
But today he is happy, because his 
children are there and help him. They 

have the task to put the papers of 
the previous week in a large carton 
and they do the task very reliably. In 
addition, the younger son takes care 
of the music. Bright reports that he 
can not see his children often becau-
se of his work. He comes home late 
in the evening, and his four children 
are all in bed then. On Saturday, he is 
traveling all day for TÜNews and on 
Sundays the whole family goes to the 
church until 1 pm. Taking them on a 
trip through the rural district of Tübin-
gen is a great way to spend time with 
them. The mood is fun and easy. We 
drive past beautiful hilly landscapes 
and colorful flowering fields. 

Bright stops at many different buil-
dings, quickly gets out of the car and 
picks up a newspaper, tape and pins, 
goes with a sporty step to the entran-
ce and then fixes the paper very 
hard on the wall. When he meets 
refugees, he greets them warmly. 
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Sometimes some accommodations 
are closed. Then Bright rings all the 
names, until two or three intimidated 
children usually open the door for 
him. Bright smiles at them, explains 
what he is doing and where he comes 
from and makes a few jokes to relax 
the atmosphere. Some of the refuge-
es know Bright well and like to chat 
with him. They say that they wait for 
the newspaper every week and invite 

Bright to coffee or water pipe smoking. 
Bright explains that he has to go on 
and has unfortunately no time to talk 
intensively with the people because 
otherwise he will never be finished. I 
find it a bit unfortunate, because the 
very short encounters with people, 
which are exciting, are frustrating. I as 
an editor would like to get to know 
people, to hear their story, to know 
what TÜNews does for them. 

We drive and drive, the address list 
becomes shorter and at some point 
we are finally through. The ride was 
very long and exhausting, but filled 
with new charms and friendly fa-
ces. Bright says he likes to work for 
TÜNews, even if it takes him a lot 
of time. He is on the spot and sees 
where the newspapers are read, and 
he enjoys it.

 :ةددعتملا ةلحرلا
 Pauline	Menghini:ملقب
 عیزوت نع لوؤسملا وھ Brightو Tünews ةدیرج عیزوتب ھلمع للاخ Bright ةقفارمب تمق 20.05.2017 تبسلا
 36 اھددع لصی يتلا ءوجللا زكارم ىلع اھجراخو نغنبوت لخاد ةدیرجلا عیزوتل ھترایس دوقی ثیحً ایعوبسا ةدیرجلا
 وھ كلذل ةدحولاب هرعشیو لمم لمعلا اذھ نوكیً انایحاو عیزوتلل ءاسم 5 ىتحً احابص 6 نیبام ةرتف جاتحیو زكرم
 فرعتلاك ةلیمج Bright ـل ةبسنب دعت يتلا ءایشلأا نم ریثكلاو ةلحرلا للاخ اقیسوملل نوعمتسیو ھلافطا ھعم بحطصی

 ببسب ىوعدلا لوبق عیطتسیلا نایحلأا ضعب يف نكلو ةشیشلاو ةوھقلا برشل ھنوعدی نیذلا صاخشلأا نم ریثكلا ىلع
 .لمعلا ةفاثك
 .طئارخلل ءوجللا نود ةدوصقملا زكارملا نیوانع ركذت عیطتسی وھ
 .Tünews نع تامولعملا ضعب مھئاطعاو مھل ھلمع ةعیبط حرشب موقی ھلاؤسب سانلا موقی امدنع
 ً.ادج عتمم وھ تقولا سفنب نكلو مویلا لماك ةلیوطلا ھتدم ببسب بعص لمعلا Bright لوقی ةیاھنلا يف

که فعلا مسوليت پخش اخبار را داشته که اين کار را توسط موتر حامل تی نيوزبرايت يکی از عضو تيم تحريری ما بوده که 
شنبه بوده و تا پنج عصر همانتوضيع ميکند که اين کار وی از ساعت شش صبح روز مرکز هايم مهاجرين ٣۶کرده که در 

اين کار برای وی بعضی اوقات خسته کن بوده و برای رفع خسته گی خود همرای طفل خود سفر کرده وروز دوام ميکند 
بعضی وقت موزيک رابا صدای بلند ميشنود و برای وی جای خوشی اين است که توسط اين کار شناخت زياد با مهاجرين

 قهوه و قيليون  دعوت شده که وی معذرت را گفته که بايد راهی کار ديگر باشدداشته و در وقت توضيع اخبار وی به چای 
ميباشدواز بابت شناخت و روابط با مردم از کار خود راضی 

در شهر مونشن المان به دنيا امده وی يک وظيفه اساسی را د.ر تيم تی نيوز داشته که وی١٩٩۶پولينی مين غينی که در سال 
در. تهيه و و در قسمت تريب اخبار کمک کرده و وی اين مسوليت را در بخش خبری و چاپی و اطلاع رسانی از طريق را

ديو. وستی ولی به عهده دارد. و اين کار وی را با بيشترين افراد معرفی ساخته پولينی يکی از کسانی است که در پهلوی
تحصيل خود در توبنگن مصروف کار اطلاع رسانی اخبار مهم برای مهاجرين در تيم تی نيوز است پولينی يکی از مسايل

مهم برايش ارتباط سالم ميان کارمندان بوده و وی از طريقه وظيفه روابط خوب با مهاجرين دارد به طور مثال وی از طريق
اين کار با يکی از دختر خانم مهاجر از افغانستان معرفی شده و وی از همکاری دختر خانم با تيم تی نيوز نيز خرسند ميباشد

و. اميد وی را به اينده زياد ساخته است
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Pauline Menghini
geboren 1996 in München, Deutschland

Pauline Menghini hat eine wichtige 
Funktion bei TÜnews International. 
Sie organisiert und leitet immer wie-
der die Sitzungen der Redaktion. Au-
ßerdem stellt sie unter anderem die 
Wandzeitungen her. Und sie hält den 
Kontakt zum Radio „Wüste Welle“. 

Für Menghini ist die Arbeit bei TÜ-
news aber viel mehr als ein bezahl-
ter Job. Sie ist selbst interkulturell 
aufgewachsen und hat schon in vier 
europäischen Ländern gelebt. Neben 
ihrer Arbeit bei TÜnews studiert die 
21-Jährige Empirische Kulturwissen-
schaft und Medienwissenschaft in 
Tübingen. Sie fühlt sich beruflich und 
persönlich dem Projekt sehr verbun-
den: „Für mich ist Integration vor 
allem Kommunikation. Ich finde, bei 
TÜnews gibt es so viele kommunikati-
ve Ebenen, dass man sie alle gar nicht 
aufzählen kann. All diese Ebenen sind 
Integration: lernen, mit Mitmenschen 
zu kommunizieren.“

In ihrem ersten Job lernt sie auch die 

Arbeitswelt kennen. Ihr bisher posi-
tivstes Erlebnis bei TÜnews hatte sie 
vor kurzem: „eine  Frau aus Afgha-
nistan, die mit einem Lächeln aus der 
Redaktionssitzung gegangen ist. Sie 
hat zu mir gesagt: ,Oh, ich finde die-
se Arbeit so spannend. Vielen Dank, 

Pauline Menghini hält Kontakt zu den Newcomer News. - Foto: Radio Wüste Welle.

dass Sie mir das ermöglichen. Hier 
fühle ich mich als Mensch und das 
ist das erste Mal, dass ich mich so 
als Mensch fühle.́“ Dieses Gespräch 
bedeutet Menghini viel. „Das war für 
mich das Schönste, was ich bisher im 
Leben gehört habe“, sagt sie.

Pauline	Menghini:	
 .ایناملا,نغنبوت يف 1996 ماع تدلو
 ریرحتلا ةئیھ تاعامتجا ةرادإو میظنت ىلع لمعتو international	Tünews ةدیرج يف ةمھم ةفیظو Menghini كلمت
 Welle	Wüste ویدارو Tünews ةدیرج نیب كرتشملا طبارلا يھو ةیعوبسلأا طئاحلا تلاجم میمصتب موقت يھو
 لود عبرا يف تافاقث ةدع يف Pauline تأشن .رجلاا ةعوفدم ةفیظو نم ریثكب رثكا وھ ةدیرجلا يف لمعلا اھل ةبسنبو
 اھرعشی لمعلا اذھ نا تلاقو ةدیرجلاب اھلمعل ةفاضلإاب نغنبوت ةعماج يف ةیفاقثلا تاقیبطتلاو ملاعلاا سردتو .ةیبوروأ
 اھللاخ نم ةفرعت اھل ةفیظو لوا يف .نیرخلاا عم لصاوتلا ىلع اھدعاسیو جامدنا وھ اھل ةبسنب عورشملا اذھو ةینھملاب

 عامتجا يف تناك ناتسناغفأ نم ةدیس اھتربخا ثیح ةیباجیإ ةربخ اھبسكا ةدیرجلا يف اھلمع نا تلاقو لمعلا ملاع ىلع
 اھل ةبسنب ناك اذھو لبق نم ھب رعشا مل روعشب ترعش تاظحللا هذھ يف نا تلاقوً ادج ریثم اھلمع نا يعوبسلأا ریرحتلا
 .اھتایح يف ھعمست ءيش لمجا
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Pauline Menghini
born 1996 in Munich, Germany

Pauline Menghini has an important 
position at TÜnews International. She

organizes and leads the editorial staff 
meetings regularly. In addition, she 
produces, among other things, the 
wall newspapers. And she coordinates 
with radio „Wüste Welle“.

For Menghini, however, the work at 
TÜnews is much more than a paid 
job. She grew up in an intercultural 
context and has already lived in four 
European countries. In addition to 

her work at TÜnews, the 21-year-old 
is studying Empirical Cultural Studies 
and Media Studies in Tübingen. She 
feels personally and professionally 
connected to the project: „For me, 
integration is, above all, commu-
nication. I think there are so many 
communicative levels at TÜnews that 
you cannot list them all at once. All 
these levels are integration: learning 
to communicate with fellow human 
beings.“

In her first job she also gets to know 
the working world. She recently 
had her most positive experience at 
TÜnews: „A woman from Afghanis-
tan, who has left the editorial staff 
meeting with a smile. She said to 
me, ‚Oh, I find this work so exciting. 
Thank you for allowing me this. Here 
was the first time I felt like a human 
being.“ This conversation means 
much to Menghini. „It was the most 
beautiful thing I‘ve ever heard in my 
life“, she says.

سوالات  در مورد تی نيوز
دكتر حامد حامد

 تی نيو   بين المللی مجله خوب است که می تواند با استفاده از اطلاعات جدیدز

زیادی با زبان های مختلف در مورد                                                                                                        
.فعاليت و چيزهای مهم در توبينگن به دست آمده است

Shuaaid Orbaie

 من به خواندن این مجله به صورت منظم و پيدا کنم آن را بسيار خوب. چرا که من نيز می تواند
.یادگيری کلمات آسان آن مجله بسيار خوشم می آید

Mouayad
مجله بزرگ است که کمک می کند تا پناهندگان در زندگی روزمره است و شما می توانيد  

.چيزهای زیادی در مورد توبينگن می دانم

کنعان عبود

بين المللی خوب مجله., من می دانم بسياری از اطلاعات جدید Tünews وقتی که من خواندن  
.است که بستگی به پناهندگان. خوب خواهد بود اگر قسمت در مورد ورزش در توبينگن شد

 ال عيسی
تخمين  از آنجا که آن را در من به زبان مادری می نویسد که من آلمانی را صحبت می کنند مجله

.من بسيار در حال حاضر کمک می کند
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                                  ​  ​Umfrage über Tünews international  
 
 
 
 
 

 الدكتور حمد حمد:
 Tünews internationalمجلة جیدة من خلالها أستطیع أن أحصل على معلومات وبعدة لغات (المناسبات في

  توبنغن ،الأماكن المهمة أیضا).

Dr.Hamad Hamad : 
Tünews international ist ein gutes Magazin, das man druch es viele neue 
Informationen mit verschiedenen Sprachen über die Aktivitäten und die wichtige 
Sachen in Tübingen bekommen kann. 

 
..…………………………………………………………………………………………….... 

 شعیب الربیع:
 مجلة جیدة أقرئها بشكل دائم وأستطیع من خلالها أن أتعلم بعض المفردات الألمانیة السهلة.

Shuaaid Orbaie: 
Ich lese diese Magazin regelmäßig und ich finde es sehr gut.Das Magazin gefällt 
mir sehr,weil ich  auch die leichte Wörter von ihm lernen kann. 

 
……………………………………………………………………………………………….. 

  مؤید الحمادي:

 مجلة رائعة أستطیع من خلالها معرفة الأشیاء التي تساعد اللاجئین في حیاتهم الیومیة بشكل سهل ومن خلالها أیضا
 أستطیع معرفة أشیاء جدیدة عن توبنغن

Mouayad Al Hammadi : 
Tünews internatioal ist ein tolles Magazin, das die Flüchtlinge im Alltag hilft und 
man viele Sache über Tübingen wissen kann. 

………………………………………………………………………………………………... 

15.06.2017  
 
 
 

                                  ​  ​Umfrage über Tünews international  
 
 
 
 
 

 الدكتور حمد حمد:
 Tünews internationalمجلة جیدة من خلالها أستطیع أن أحصل على معلومات وبعدة لغات (المناسبات في

  توبنغن ،الأماكن المهمة أیضا).

Dr.Hamad Hamad : 
Tünews international ist ein gutes Magazin, das man druch es viele neue 
Informationen mit verschiedenen Sprachen über die Aktivitäten und die wichtige 
Sachen in Tübingen bekommen kann. 

 
..…………………………………………………………………………………………….... 

 شعیب الربیع:
 مجلة جیدة أقرئها بشكل دائم وأستطیع من خلالها أن أتعلم بعض المفردات الألمانیة السهلة.

Shuaaid Orbaie: 
Ich lese diese Magazin regelmäßig und ich finde es sehr gut.Das Magazin gefällt 
mir sehr,weil ich  auch die leichte Wörter von ihm lernen kann. 

 
……………………………………………………………………………………………….. 

  مؤید الحمادي:

 مجلة رائعة أستطیع من خلالها معرفة الأشیاء التي تساعد اللاجئین في حیاتهم الیومیة بشكل سهل ومن خلالها أیضا
 أستطیع معرفة أشیاء جدیدة عن توبنغن

Mouayad Al Hammadi : 
Tünews internatioal ist ein tolles Magazin, das die Flüchtlinge im Alltag hilft und 
man viele Sache über Tübingen wissen kann. 

………………………………………………………………………………………………... 

15.06.2017  
 
 
 

                                  ​  ​Umfrage über Tünews international  
 
 
 
 
 

 الدكتور حمد حمد:
 Tünews internationalمجلة جیدة من خلالها أستطیع أن أحصل على معلومات وبعدة لغات (المناسبات في

  توبنغن ،الأماكن المهمة أیضا).

Dr.Hamad Hamad : 
Tünews international ist ein gutes Magazin, das man druch es viele neue 
Informationen mit verschiedenen Sprachen über die Aktivitäten und die wichtige 
Sachen in Tübingen bekommen kann. 

 
..…………………………………………………………………………………………….... 

 شعیب الربیع:
 مجلة جیدة أقرئها بشكل دائم وأستطیع من خلالها أن أتعلم بعض المفردات الألمانیة السهلة.

Shuaaid Orbaie: 
Ich lese diese Magazin regelmäßig und ich finde es sehr gut.Das Magazin gefällt 
mir sehr,weil ich  auch die leichte Wörter von ihm lernen kann. 

 
……………………………………………………………………………………………….. 

  مؤید الحمادي:

 مجلة رائعة أستطیع من خلالها معرفة الأشیاء التي تساعد اللاجئین في حیاتهم الیومیة بشكل سهل ومن خلالها أیضا
 أستطیع معرفة أشیاء جدیدة عن توبنغن

Mouayad Al Hammadi : 
Tünews internatioal ist ein tolles Magazin, das die Flüchtlinge im Alltag hilft und 
man viele Sache über Tübingen wissen kann. 

………………………………………………………………………………………………... 

Leserstimmen:

Dr.Hamad Hamad: TÜnews 
International is a good maga-
zine. You can get a lot of infor-
mation in different languages 
about activities and important 
things in Tübingen in it.

Leserstimmen:

Shuaaid Orbaie: I read the ma-
gazine regularly and I really like 
it. I like it, because I can learn 
easy words by reading it.

Leserstimmen:

Mouayad Al Hammadi: TÜnews 
International is a great maga-
zine, which helps refugees in 
everyday life. You also get a lot 
of information about Tübingen.
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Dadi Gaye ist in der größten Stadt 
des westafrikanischen Landes zur  
Schule gegangen. Er musste  schon 
als Jugendlicher arbeiten und Geld 
verdienen. Er hat Elektronik verkauft. 
2012  ist er mit einem Visum in die 
Türkei gereist. Ein Jahr später  ist er 
nach Deutschland gekommen. TÜnews 
International findet er sehr interessant. 
Der 23-Jährige macht von Anfang an 
mit.  Der Hausmeister seiner Flücht-
lingsunterkunft  hat ihm von dem Pro-
jekt erzählt. Er hatte damals keinen Job 
und nichts zu tun, wie er sagt. Flücht-
linge haben viele Fragen. Gaye freut 
sich,  wenn er ihre Fragen beantworten 
kann. Die  Fakten für seine Artikel 
recherchiert er beispielsweise in Inter-
views mit Fachleuten. Sie  wissen die 
Antworten. Der 23-Jährige interessiert 
sich gerade für das Thema Duldung 
während der Ausbildung. Seit dem 
neuen Integrationsgesetz vom vergan-
genen Jahr hat sich einiges geändert.  
Es gelten  teilweise neue  Regeln. Gaye 
will darüber bald in einem Artikel infor-
mieren.Seine Freunde wissen, dass er 
bei TÜnews mitmacht. Sie  stellen ihm 
viele Fragen. Sie sprechen ihn  auch 
auf viele Probleme an.  Im Moment 
kann er aber nicht so viel für TÜnews 
arbeiten. Er macht ein Praktikum als 
Zimmermann. Gaye hat schon selbst 
erlebt, wie andere Journalisten arbeiten  
- bei den Dreharbeiten für die „Landes-
schau“. Das ist  eine Nachrichtensen-
dung im Südwestrundfunk. Gaye war  
dort zum ersten Mal in seinem Leben 
in einem Fernsehbericht zu sehen.

Dadi Gaye
geboren 1994 in Serekunda, Gambia

Dadi Gaye während einer Redaktionssitzung. Foto: Wolfgang Sannwald

Dadi Gaye went to school in the lar-
gest city of the West African country. 
He had to work as a young man and 
earn money. He sold electronics.

In 2012 he traveled to Turkey with 
a visa. A year later he came to 
Germany. He thinks that TÜnews 
International is very interesting. The 
23-year-old is part of the team since 
the beginning. The caretaker of his 
refugee accommodation told him 
about the project. He liked the idea. 
He did not have a job at the time and 
did nothing, as he says. Refugees 
have many questions. Gaye is happy 
when he can answer their questions. 
He researched the facts for his ar-
ticles, for example, in interviews with 
experts. They know the answers. The 
23-year-old is interested in the topic 

of exceptional leave to remain during 
apprenticeships. A lot has changed 
since the new integration law of the 
past year. Partially new rules apply. 
Gaye wants to inform about this soon 
in an article.

His friends know he‘s at Tünews 
International. They ask him many 
questions. They also address many 
problems. At the moment he can not 
work so much for TÜnews. He is an 
intern as a carpenter.

Gaye has already experienced how 
other journalists are working - during 
the filming for the „Landesschau“. 
This is a news broadcast in the Süd-
westrundfunk. Gaye was on TV there 
for the first time in his life. 
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  در سری کاندا گاميبا ميباشد وی مکتب را در غرب١٩٩۴ده دی گايا متولد سال 
افريقا به اتمام رسانيده ده دی کسب فروش سامان الات الکترونکی را داشته در سال

  با ويزه ترکيه امده بعد از يک سال وارد. المان شد ده دی. رسانه تی نيوز را٢٠١٢
يافته و نيز ميگويد خرسندم از اينکه عضو ای رسانه هستم و ميتوانمدر خيلی جالب 

سوالات را که مهاجرين در پی جواب اش هستن پيدا و جستجو کنم و. البته در
قسمت پيدا کردن اين سوالات رسانه که مرا کمک ميکند تی نيوز است در مورد

 ده دی مطلع هستن که ده دیدوستانقانون ادغام در اينده نذيک مقاله خواهم داشت 
در رسانه تی نيوز است و نيز سوالات ايکه داشته باشند از وی برای جوابش کمک

ميگرند و برای ده دی. از اينکه يک راه ارتباط است کوشش جواب پيدا کردن را
دارد و برای او جالب اين است که يکبار از طريق برنامه گزارشی تصويری شده

 و تجربه راديوی و روزنامه نگاری را هم در. وطن خود داشتهفلم برداری شده 

Dadi	Gaye:	
 .ایبماغ ,ادنوكیریس يف 1994 ماع دلو
 لاملا ىلع لصحی ىتح هرغص يف لمعلا ھیلع بجی ناكو ایقیرفا برغ ةعقاولا ندملا دحا يفو ةسردملا ىلا Dadi بھذ
 .تاینورتكللاا عیب يف لمع ثیح
 
 .ایناملا ىلا ءاج ماعب كلذ دعبو لوخد ةریشأتب ایكرت ىلا Dadi رفاس 2012 ماع يف
 
 ھنا ةدیج ةركف اھدجوو ماع 23 رمعلا نم غلابلا Dadi ـل ةبسنب مامتھلال ةریثمً ادج يھ international	Tünews ةدیرج
 .ةفیظو ھیف كلمیلا يذلا تقولا يف اھب لمعی
 
 نع ةیقیقحلا تلااقملا ةباتكب موقیو ةلئسلأا هذھ ىلع ةباجلإا دنع رورسم نوكی Dadi و ةلئسلأا نم ریثكلا مھیدل نیئجلالا

 .ةمساحلاو ةحیحصلا ةباجلإا نوكلمی نیذلا ءاربخلا عم تلاباقملا ءارجا قیرط
 

Dadi ماعلا يف نیئجلالا نوناق رودص ذنم ةتقؤملا ةماقلإا للاخ ينھملا بیردتلا عوضومب متھم ماع 23 رمعلا نم غلابلا 
 .ةدیرجلا يف لاقمب اھتباتكب اقحلا موقیس يتلا ةدیدجلا دعاوقلا ضعب دجوی نكلو ریثكلا ریغتی مل يضاملا
 
 نم دیدعلا نع ةلئسلأا ضعب ھیلع نوحرطی كلذل international	Tünews ةدیرج يف كراشی ھنا نوفرعی ھئاقدصأ
 .ةراجنلا لاجم يف بردتی ھنلا Tünews يفً اریثك لمعلا عیطتسی لا يلاحلا تقولا يف نكلو .لكاشملا
 
 
 جمانربلا اذھ يفو SWR ةعاذإ يف "Landesschau" رابخلاا جمانرب ریوصت ءانثا نییفحصلا لمع ةیفیك Dadi دھاش
 .زافلتلا ةشاش ىلع ھل لولأا روھظلا ربتعی
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Mohammad Nazir Momand
geboren 1987 in Baghlan, Afghanistan

Mohammad Nazir Momand ist  in sei-
ner Heimatstadt in  die Schule gegan-
gen und hat dort an der Universität 
Landwirtschaft studiert. Danach hat 
er unter anderem für die humanitäre 
Organisation Mercy Corps  aus den 
USA gearbeitet. 2105 ist er über den 
Iran, die Türkei und den Balkan nach 
Deutschland geflohen.

Zum Journalismus kam er  durch 
einen Workshop von  TÜnews  In-
ternational und  dem Radio Wüste 
Welle. Ein deutscher Freund hatte 
ihm davon erzählt. Beim Workshop 
hat er Wolfgang Sannwald kennenge-
lernt. Sannwald ist Herausgeber  von 
TÜnews.  Er  hat Momand angeboten 
mitzuarbeiten.

Das Schreiben und Übersetzen für 

die Wandzeitung und das Magazin 
macht dem 30-Jährigen  Spaß. Die 
Kommunikation im Team findet  er 
gut und freundlich. Momand  ist es 
wichtig, sich weiter zu entwickeln und 
seine  deutschen Sprachkenntnisse zu 
verbessern. Mit seinen Beiträgen für 
TÜnews will er anderen Flüchtlingen 
helfen.

Momand ist ein wichtiger Ansprech-
partner für viele  Geflüchtete aus 
Afghanistan. Sie rufen ihn an, wenn 
sie Fragen haben. Beispielsweise zum 
Asylverfahren. Oder wenn sie Briefe 
von ihrem Handyanbieter bekommen. 
Als Mitarbeiter beim Radio und der 
Zeitung weiß Momand: Es ist wichtig, 
gründlich zu recherchieren.

Durch die Arbeit bei der Wüsten Welle 

und bei TÜnews  ist er schon in 
einige Städte in Deutschland gefah-
ren. Dort hat er  interessante Leute 
kennengelernt. Momand hat an der 
Universität in Berlin gesprochen. Er 
war bei Radioworkshops in Halle 
und am Bodensee. Die Erfahrungen 
und Erlebnisse dort wird er nicht 
vergessen, wie er sagt.

Momand  will in Deutschland  noch-
mal studieren. Vorher  möchte er 
eine Ausbildung machen. Vielleicht 
in einem Supermarkt,  im Marketing 
oder im IT-Bereich.

Mohammad Nazir Momand während einer Redaktionssitzung. - Foto: Wolfgang Sannwald

Tünews International topic collection
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Mohammad Nazir Momand
born 1987 in Baghlan, Afghanistan

Mohammad Nazir Momand went to 
school in his hometown and studied 
agriculture at the university. He then 
worked for the US humanitarian 
organization Mercy Corps. In 2105 he 
fled to Germany via Iran, Turkey and 
the Balkans.

He came in touch with journalism 
through a workshop of TÜnews Inter-
national and the radio Wüste Welle. 
A German friend had told him about 
it. At the workshop he met Wolfgang 
Sannwald. Sannwald is the publisher 
of Tünews International. He offered 
Momand to join the team.

The writing and translating for the 
wall newspaper and the magazine is 
fun to the 30-year-old. He likes the 
good and friendly communication in 
the team. This is important for Mo-
mand to develop further and improve 
his German language skills. With his 
contributions to TÜnews he wants to 
help other refugees.

Momand is an important contact for 
many refugees from Afghanistan. 
They call him if they have questions. 
For example concerning the asylum 
procedure. Or when they get letters 
from their mobile phone provider. 

As an employee at the radio and the 
newspaper, Momand knows: It is 
important to research thoroughly.

By working with the Wüste Welle and 
at TÜnews he has already traveled to 
some cities in Germany. There he met 
interesting people. Momand spoke 
at the University of Berlin. He was at 
Radioworkshops in Halle and in Kon-
stanz at the Bodensee. He will not 
forget the experiences there, he says.

Momand wants to study again in 
Germany. Before that, he would like 
to have an apprenticeship. Maybe in 
a supermarket, in marketing or in IT.

تعليماتدر ولايت بغلان به دنيا امده است وی ١٩٨٧محمد نزير مومند. که در. سال 

ابتدای الا دوره ليسه را در همان ولايت به اتمام رسانيده و فاکولته زراعت را در.
پوهنتون بلخ خلاص کرده است و بعد. از فراغتش در دفاتر خارجی مانند مرسی

از افغانستان الا ايران با هوا پيما٢٠١۵کور و يو اس ای کار کرده است که در سال 
بعدا به ترکيه بعد از ان از کشور های بالکان گذشته به المان امد ودر شهر توبنگن

ورکشاپ خبری و تحريری را در راديو وستی ويلی انجام داده بعدا با اقای ولفگانگ
اشنا شده که فعلا در تيم تحريری ما به حيث يک ژورنالست ازاد کار ميکند و از
وظيفه خود راضی بوده و برايش خوش ايند است اقای موند يک شخص بسا مهم

برای ما و تيم ما بوده که وی از اين طريق با مهاجرين زياتر کمک کرده و شناخت
خوب دارد و هميش برای بسيار موضوعات ميان مهاجرين برای اقای موند تماس

های پياپی امده و او هم با کمال ميل همکاری ميکند و اقای مومند يکی از همکاران
ما د.ر تيم تحريری و تيم خبری راديو وستی ويلی ميباشد. و ار اين طريق به چندين
ايالت المان سفر کرده است و وی اميد وار است که در. اينده بتواند رشته بازاريابی

در يک مارکيت و يا در. بخش تکنالوژی معلوماتی هاسبلدونگ کند
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 :دناموم ریزن دمحم
 
 .ناتسناغفأ ,نلاغب يف 1987 ماع دلو
 ةمظنم يف لمع كلذ دعبو ةعارزلا ةیلك يف سردو ةعماجلا ىلإ لصو ىتح ةسردملا يف ھسأر طقسم يف دمحم سرد
 .ناقلبلا لودو ایكرتو ناریإ قیرط نع ایناملا ىلإ ءاجو هدلاب دمحم كرت 2015 ماع يف .ةدحتملا تایلاولل ةعبات ةیناسنإ
 
	Wüste ویدارو international	Tünews لبق نم ةمیقا يتلا لمعلا ةشرو قیرط نع ةفاحصلا لاجم يف دمحم لمع

Welle دیسلا ىلع دمحم فرعت لمعلا ةشرو يف .كلذ نع هربخا يناملا قیدص ھل ناكو Wolfgang	Sannwald 
 .international	Tünews يف لمعلا ھیلع ضرعو
 
 دجی وھو .ةعتم ماع 30 رمعلا نم غلابلا دمحمل ةبسنب مھ ةیرھشلا ةلجملاو ةیعوبسلأا طئاحلا ةدیرجل ةمجرتلاو ةباتكلا
 يف ھلمع للاخ نم نیئجلالا ةدعاسمو ةینامللأا ھتغل نیسحتو ریوطت دیریو يدوو دیج ریرحتلا ءاضعأ نیب لصاوتلا

Tünews. 
 
 عوضوم نع لاؤس ھیدل ناك اذا ھعم لصاوتلل صخش لك وعدی وھو ناتسناغفأ نم نیئجلالا ةدعاسمبً اریثك متھم دمحم
 مھم ءيش لك فرعی ویدارلاو ةفیحصلا يف فظومك وھف ةلومحملا فتاوھلا دوقع عوضوم يف وا ءوجللا تاءارجإ
 .قیقدو
 
 ءاقلا يف دمحم ماق .ھیلع فرعتلاب مامتھا مھیدل ندملا ضعب يف نیئجلالا نا دجی ةفیحصلاو ویدارلا يف ھلمع للاخ نم
	am يفً اضیاو Halle ةنیدم يف ویدارلل لمع ةشرو ىلإ نیترم ھباھذب ةدیدع براجت ضاخو نیلرب ةعماج يف ةملك

Bodensee ةعئارلا براجتلا هذھ ىسنی نل ھنا لاقو. 
 
 ایجولونكت وا قیوستلا وا تكرام ربوسلا لاجم يف ينھملا بیردتلا يف بغری وا ایناملا يف ھتسارد لمكی نا بغری دمحم
 .تامولعملا

Das Team von TÜnews International und Newcomer News bei einem Interview mit Landrat Joachim Walter.
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Ute Kaiser
geboren 1954 in Darmstadt, Deutschland

Ute Kaiser ist in Darmstadt zur Schule 
gegangen. Nach dem Abitur hat sie 
in Darmstadt, Freiburg und Heidel-

berg  Germanistik und Politikwis-
senschaft studiert. In Heidelberg hat 
sie ihre Ausbildung als Lehrerin am 
Gymnasium gemacht. Aber sie wollte 
lieber Journalistin werden.

Von 1981 bis 1984 hat sie bei der  
Wochenzeit „Karlsruher Rundschau“ 
gearbeitet. Journalisten haben sie ge-
gründet. Vorher hatte Karlsruhe nur 
eine einzige Zeitung.  1984  war das 
Projekt pleite. Seit Herbst 1984 hat 
Kaiser beim „Schwäbischen Tagblatt“ 
in Tübingen gearbeitet. Sie war  dort 
bis Ende 2016 Redakteurin. Sie  hat 
vor allem über Bildung, Politik und 
Soziales geschrieben. Daneben  war 
sie 13 Jahre lang Mitglied  im Deut-
schen Presserat. Sie achtet deshalb 
sehr genau auf die Freiheit der Presse 
und der Meinung. Und sie erklärt in 
der Redaktion von TÜnews Interna-

Ute	Kaiser:	
 .ایناملا,تاتشمراد يف 1954 ماع تدلو
 غروبیارفو تاتشمراد يف ةیسایسلا مولعلا ةیلك يف ةسرد ةیوناثلا ةداھشلا ىلع اھلوصح دعبو تاتشمراد يف تسرد
 1984 -1981 ماع نم .ةیفحص نوكت نا لضفت اھنكل ةیوناثلا ةسردملا يف ةسردمك تلمع غربلدیاھ يفو غربلدیاھو
 .عورشملا اذھ اھتنا 1984 ماع يفو اھسیسإتب ةكراش يتلا "Rundschau	Karlsruher" ةیعوبسلأا ةلجملا يف تلمع
 مظعم تناك 2016 ماع ىتح "Tagblatt	Schwäbischen" نغنبوت ةدیرج يف Kaiser ةدیسلا تلمع 1984 فیرخ ذنم
 .ينامللأا يفحصلا داحتلاا يفً اوضع ماع 13 ةدمل تناكو ةیعامتجلاا ایاضقلاو ةسایسلاو میلعتلا لوح اھتلااقم
 لمعلل ةینھملا قلاخلأا نع ةروشملا میدقتل رركتم لكشب Tünews ةدیرج ةرایزب موقت اھل ةبسنب ةفاحصلا ةیرح ةیمھلأ
 نم ةغلابلا Kaiser ةدیسلا .international	Tünews يف ةعوطتم ةیفحصك تلمع 2017 ماعلا ةیادب ذنم .يفحصلا
 اھلمع للاخ نمو ریثم مھلمعوً ادج ءافطل Tünews ءاضعا دجت يھو .نیئجلالا لوح ریثكلا ةباتكب تماق ماع 63 رمعلا
 نم تائجلالا ءاسنلا لوحً ادج ةسمحتم ةیفحصلا .مھدلاب أشنم نع ةحمل ذخأتو نیئجلالا عاضوأ ىلع علطت Tünews يف
 عیضاوم بلج للاخ نم ناریزح ذنم Tünews يف قیرفلا فوفص میعدت ىلع لمعتو قارعلاو ناتسناغفأو ایروس
 .ةدیج رظن تاھجوو

Ute Kaiser bei der Redaktionssitzung im Juni 

2017. - Foto: Wolfgang Sannwald.

tional immer wieder, wie sich Jour-
nalistinnen und Journalisten ethisch 
korrekt verhalten.

Seit Anfang 2017 engagiert  sich die 
Journalistin ehrenamtlich bei TÜnews 
International. Die  63-Jährige hat 
schon vorher viel über Flüchtlinge 
geschrieben. Sie findet die Kollegen 
im Team sehr nett und die Arbeit 
spannend. Durch die Mitarbeit lernt 
Kaiser noch mehr über  die Situation 
der Geflüchteten in Tübingen und 
über ihre Herkunftsländer.

Die Journalistin freut sich sehr über 
die Frauen aus Syrien, Afghanistan 
und dem Irak,  die seit Juni  das Team 
verstärken. Die Frauen  bringen neue 
Themen und Blickwinkel  ein.
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Ute Kaiser
born 1954 in Darmstadt, Germany

Ute Kaiser went to school in 
Darmstadt. After finishing high school 
she studied German and Political 
Science in Darmstadt, Freiburg and 
Heidelberg. In Heidelberg, she com-
pleted her training as a teacher at 
the Gymnasium. But she wanted to 
become a journalist.

From 1981 to 1984 she worked for 
the newspaper „Karlsruher Rund-
schau“. Journalists founded it. Before, 
Karlsruhe had only one newspaper. In 
1984 the project was broke.

Since autumn 1984, Kaiser has wor-
ked at the „Schwäbisches Tagblatt“ in 
Tübingen. She was an editor until the 
end of 2016. She has written about 
all topics like education, politics and 
social issues. In addition, she was 
a member of the German Presserat 

for 13 years. Therefore, she is paying 
close attention to the freedom of the 
press and opinion. And in the editorial 
staff of TÜnews International, she 
repeatedly explains how journalists 
can work ethically correct.

Since the beginning of 2017, the journa-
list has been volunteering at TÜnews In-
ternational. The 63-year-old has already 
written much about refugees. She finds 
the colleagues in the team very nice and 
the work exciting. Through the collabo-
ration, Kaiser learns even more about 
the situation of the refugees in Tübingen 
and about their countries of origin. The 
journalist is very happy that the women 
from Syria, Afghanistan and Iraq, who 
have strengthened the team since June. 
The women contribute new topics and 
perspectives.

کتب را در. همان شهر به پايان رسانيده بعداتحصيلات عالی راميا امده وی ندر شهر درم به د١٩۵۴اوتی کايسر که در سال 
در شهر های فرايکبورگ و. هايدل برگ به اتمام رسانيده است در. شهر هايدلبرگ وی رشته معلمی را هاسبلدونگ کرده و

در يک از روزنامه ها در. شهر١٩٨۴الا١٩٨١ از سالشروع به کار کرد بعدا نسبت به علاقه مندی به رشته ژورناليزم 
  در يکی از روزنامه های توبنگن کار کرده است که فعاليت های٢٠١۶ال سال ١٩٨۴کالسرو کار کرده است بعدا از سال 

 که بعدا در شروع سال جاری وارد. تيم تی نيوز شده که در. بخش مشوره دهی وی بهبوده  سياست  و وی در بخش اجتماعی
شکل افتخاری کار ميکند که تيم تی نيوز موجوديت وی را بسيار مهم دانسته و همکاری شان را در بخش تيم تحريری خواهان

 نوت خانم کيسر بخش اطلاع رسانی در مورد سوريه افغانستان و عراق را هميش دنبال کرده و هميش از کار خود.است 
راضی ميباشد

Claron Fidelis Mazarello im Interview, 2017. - 

Foto: Pauline Menghini

Leserstimmen:

Norman Tammo: Ich lese TÜnews auf Facebook und es hilft mir, 
weil ich kein Deutsch lesen kann. Ich lese die Informationen auf Ar-
baisch und weiß dann zum Beispiel, dass es in Tübingen ein Som-
merfest gibt und lese auch über andere Veranstaltungen. 

Leserstimmen:

Shadi Balkis: Ich lese TÜnews 
bei der Infö-Schule. Ich versuche 
TÜnews auf Deutsch zu lesen, weil 
es einfache Sprache ist und es er-
möglicht mir zu üben. Er holt viele 
Informationen aus der Zeitung über 
Veranstaltungen und Angebote 
wie Flohmärkte in der Umgebung 
von Tübingen und Rottenburg. 
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Kamila Alali
geboren 1985 in Deir al-Zour, Syrien

Kamila Alali ist in Deir al-Zour zur 
Schule gegangen. Dort hat sie vier 
Jahre lang an der Universität Ara-
bisch studiert.  Alali hat als Lehrerin 
an einem Gymnasium gearbeitet. Sie 
hat 13 bis 18 Jahre alte Jugendliche 
unterrichtet.

Im September 2015  ist  sie mit ihrem 
Mann und den beiden Kindern nach 
Deutschland gekommen. Alali  hat 
sehr schnell Deutsch gelernt. Deshalb  
begleitet die 32-Jährige andere Flücht-
linge zu Ärzten, auf das Landratsamt 
oder zum Jobcenter und übersetzt  
kostenlos für sie.  Bei einem Termin 
auf dem Sozialamt  hat Alali  Monika 
von Hoerschelmann kennengelernt.  
Von Hoerschelmann ist die  Flücht-
lingsbeauftragte des Landkreises.  Sie 
hat Alali von TÜnews International 
erzählt. Und sie hat  die 32-Jährige 

gefragt, ob sie bei der Zeitung mitar-
beiten möchte. Alali hat ja gesagt.

Seit Juni gehört Alali zum TÜ-
news-Team. Vier  Mal im Monat 
lädt sie Flüchtlinge in Mössingen, 
Gomaringen und Ofterdingen ein. 
Bei den Treffen sprechen sie über die 
aktuellen TÜnews-Nachrichten und 
Themen, die Flüchtlinge beschäftigen 
– zum Beispiel die  Kindererziehung 
oder  die Wohnungssuche. „Ich lese 
und schreibe gerne“, sagt Alali. Sie 
hat schon in Syrien viele Geschichten 
geschrieben. Auch für TÜnews hat 
sie bereits Texte geschrieben. Au-
ßerdem gefällt es ihr, mit Menschen 
zu sprechen. In Mössingen hat Alali 
schon eine gute Freundin gefunden: 
Angela Seifert. Diese Frau  kommt 
regelmäßig zu  Alali.  Die zwei Frauen 
sprechen miteinander. Seifert spielt 

mit den Kindern und liest ihnen 
Geschichten vor. „Ihre Familie ist wie 
meine Familie“, sagt Alali.

Alalis Mann ist sehr glücklich, dass 
sie bei TÜnews International arbeitet. 
Auch ihre Kinder und ihre Freundin 
Angela Seifert finden das super.

در شهر علی زور سوريه١٩٨۵کامله عل علی يکی از خانم های فعال در مسوسنگن است وی در سال 
کتب را هم در همين شهر به پايان رسانيده است وی تحصيلات عالی را هم به پايان رسانيدهمتولد شده و 

سال را تدريس ميکرد. که١٨الا١٣کاتب شهر خود اطفال بين سنين ماست وی به حيث معلم در يکی از 
قت کم يادوهمرای شوهر و فاميل خود وارد المان شد وی از اينکه زبان المانی را به ٢٠١۵در سپتمبر سال 

گرفت و کمک های بشر دوستانه خود. را در قسمت ترجمانی برای دکتور در لندرسمت و. نيز در جاپ.
سنتر پيش برده که زمينه شناخت وی در تی نيوز پيدا شد که اين شناخت وزمينه را از دست نداده و فعلا

سلنگن و افترويکی از عضو فعالين تی نيوز ميباشد وی فعلايت های تی نيوز را در. شهر های موسنگن . د
ز اغازادنگن ميخواهد پيش ببرد تا باشد يکی از مشکلات و سوالات مهاجرين از اين طريق پيش برده شود 

ستانش و فاميلشوماه يونی وی در نشت های تی نيوز اشتراک کرده و نيز از اين فعاليت وی هم وطنانش د
تشويق شده و از اينکه وی ابًا مردم کار ميکند خوش است وی برای پيش برد. کار بهتر خود از دو دوست

بهترين خود. مشوره کرده و هميش از طرف دوستان خود. تشويق شده کار عالی را انجام ميدهد

Leserstimmen:

Shadi Balkis: I read TÜnews in 
the Infö-School. I try to read it 
in german because the german 
sentences are easy and that allows 
me to practice german. I get a lot 
of information about events and 
other stuff like flea markets in the 
area of Tübingen and Rottenburg.
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unten: Das Redaktionsteam bespricht ein Thema. - Foto: Andrea Schmitt
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Kamila Alali went to school in Deir 
al-Zour. There she studied Arabic for 
four years at the University. Alali has 
worked as a teacher at a grammar 
school. She has taught 13 to 18 years 
old teenagers. In September 2015 she 
and her husband and two children 
came to Germany. Alali has learned 
German very quickly. That is why the 
32-year-old accompanies other refu-
gees to doctors, the Landratsamt or 
the jobcenter and translates for them 
them free of charge. Alali met Monika 
von Hoerschelmann at an appoint-
ment at the social office. Von Hoer-
schelmann is the refugee commissio-
ner of the county. She told Alali about 
TÜnews International. And she asked 
the 32-year-old to join the newspa-
per. Alali said yes. Alali has been part 
of the TÜnews team since June. Four 

times a month, she invites refugees in 
Mössingen, Gomaringen and Ofter-
dingen. At the meetings, they will 
talk about the latest TÜnews news 
and topics that concern refugees - for 
example, child rearing or searching a 
flat. „I like to read and write,“ says 
Alali. She has written many stories in 
Syria. She has also written texts for 
TÜnews. She also likes talking to peo-
ple. Alali has already found a good 
friend in Mössingen: Angela Seifert. 
This woman comes regularly to Alali. 
The two women are talking to each 
other. Seifert plays with the children 
and reads stories to them. „Your 
family is like my family,“ says Alali. 
Alalis husband is very happy that she 
works at TÜnews International. Also 
her children and her girlfriend Angela 
Seifert think it’s super.

Kamila Alali
born 1985 in Deir al-Zour, Syria

ايمان تيمو ! تی نيوز يک رسانه خوب است که برای مهاجرين بسيار کمک ميکند مخصوصا اخبار ايکه به زبان مادری ما
ترجمه ميشود. ولی اميد وارم نسخه های بعدی در مورد کار و. هاسبلدنگ هم باشد

مححود. الخبان تی نيوز را از کتب انفو تعقيب ميکنم و اميد وارم در اينده معلومات در. مور.د. اينکه چطور ميتوان فاميل
 .خود. را در المان خواست و ميز مخصوصا کسانيکه قبولی يکساله دارند

احمد. الشحی من اخبار تی نيوز را در کورس فاخس شولی تعقيب ميکنم و. ميز معلمات های زيادی را به دست اور

عبدی ابراهيم من تی نيوز را هميش مطاله ميکنم چون تمام معلومات ها به زبان مادری ما ميباشد عبدل فتاح من تی نيوز را
تقيب ميکنم اميد وارم که در نسخه های بعدی در. کورد فرهنگ ها و رسم و رواج های المان و کشوهای که مهاجرين امده

اند. نوشته شود

نورمان من تی نيوز را از طريق فيسبوک تعقيب ميکنم و. ومعلمات های مفيد را از اين ادرس يافتم مثل جشنواره تابستانی

شادی. من اخبار تی نيوز را از طريق کورس انفو تعقيب ميکنم و. جملات کوتاه و ساده المانی را حالا ميدانم و ميز معلومات
های مفيد را به دست اوردم مانند فلو مارکت توبنگن و روتن بورگ

Leserstimmen:

Mahmoud Alkhadban: Ich hab 
TÜnews immer in der Infö-Schule 
gelesen und ich nehme viele Infor-
mationen für Flüchtlinge in Tübin-
gen aus dieser Zeitung. Ich hoffe, 
dass TÜnews darüber schreibt, 
wie die Familie nach Deutschland 
geholt werden kann, weil diese 
Information für viele Flüchtlinge 
wichtig ist, vor allem für die Flücht-
linge, die nur eine Aufenthaltser-
laubnis für ein Jahr bekommen. 

Roud Alissa: The magazine helps 
me at the moment because there 
are texts in my motherlanguage 
and I cannot speak German yet.
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Contributers: 

Ammer Dabbas, Andrea Schmitt, Bashar 

Al Hammadi, Bright Igbinovia, Claron 

Mazarello, Dadi Gaye, Farzanah Hassani, 

Kamila Alali, Mohammad Nazir Momand, 

Pauline Menghini, Ute Kaiser, Wolfgang 

Sannwald. 
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TÜnews International beim Afrika-Festival in Tübingen, 2016. - Foto: Gabriel Wehle

Leserstimmen:

Abd Elfattah Hamza: Ich lese 
TÜnews immer bei der Infö-Schule. 
TÜnews finde ich sehr gut, weil es 
über Informationen und Themen 
berichtet, die Flüchtlinge bewe-
gen. Mein Vorschlag wäre, dass 
TÜnews über die deutsche Kultur 
schreibt, aber auch über die Kultur 
der Flüchtlinge für Menschen in 
Deutschland. Ich bin der Meinung, 
dass alle Flüchtlinge über die 
deutsche Kultur Bescheid wis-
sen müssen, weil sie vorerst und 
wahrscheinlich für längere Zeit in 
Deutschland bleiben werden. Es ist 
auch wichtig, dass deutsche Leute 
wissen, welche Kulturen die Flücht-
linge, die in Deutschland leben, mit 
sich bringen. 

Leserstimmen:

Ahmad Al Shami: Ich lese TÜ-
news in der VHS Tübingen. Ich 
finde TÜnews gut, weil es zu-
verlässige Informationen gibt 
sowie Nachrichten über den 
Landkreis, indem ich wohne. 
Audai Ibrahim: Mir macht es 
Spaß zu lesen, weil mich TÜnews 
International mit seinen Nachrich-
ten und Informationen auf gute 
Ideen bringt. Es hilft auch viele 
Flüchtlinge, weil in ihrer Mut-
tersprache geschrieben wird. 


